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Frohe Weihnachten 
und die besten Wünsche
für ein glückliches 2026

wünschen Ihnen die
Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter von
Rathaus und Bauhof,
die Mitglieder des
Gemeinderates und
Ihr Bürgermeister Peter Zenglein
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© Elke Bräunling ‐ aus www.elkeskindergeschichten.de  

Liebe Johannesbergerinnen, liebe Johannesberger,  

aller Augen sind bereits auf die kommenden Feiertage gerichtet, auf das Fest im Fami-
lien- und Freundeskreis. Freuen wir uns auf ein paar Tage Ruhe und Entspannung, um 
neue Kraft für 2025 zu schöpfen.  Genießen wir die Zeit mit den Menschen, die uns be-
sonders nah sind, auch wenn uns viele Themen aktuell Sorge bereiten. 

Franz von Asisi gab uns den Rat:   
„Gegen die Nacht können wir nicht ankämpfen, aber wir können ein Licht anzünden.“ 
Unzählige Lichter der Hoffnung, Nächstenliebe und der respektvollen Zusammenarbeit 
wurden in 2024 angezündet, zum Wohl unserer Gemeinde Johannesberg und der Men-
schen die hier leben. Von Kindern, Jugendlichen, Frauen und Männern, die uns durch 
ihr  vielfältiges, ehrenamtliches, nachbarschaftliches, aber auch berufliches Engagement 
durchs vergangene Jahr getragen haben. Dafür möchte ich sehr, sehr herzlich DANKE 
sagen. 

Für die Unterstützung bei meiner täglichen Arbeit, darf ich mich besonders bei meinen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern von Rathaus und Bauhof und den Mitgliedern des 
Gemeinderats bedanken.  

Ich wünsche Ihnen allen ein frohes, friedvolles und besinnliches Weihnachtsfest. Glück, 
Gesundheit, Zufriedenheit und Hoffnung sollen Sie durch 2025 begleiten. Möge das Licht 
der Weihnacht, Hoffnung und Trost in unruhigen Zeiten bringen und der Weg zu mehr 
Frieden bald gefunden werden. 

Ihr Peter Zenglein  
1. Bürgermeister

Glocken des Friedens 
Friedenslied zur Weihnacht für Groß und Klein

Stell dir vor, die Glocken läuten 
plötzlich los und hör’n nicht auf. 
Von den Dörfern zu den Städten 
nimmt das Läuten seinen Lauf. 

 
Menschen lauschen still und staunen, 

spür’n im Herzen tief den Klang. 
Es entsteht ein weites Raunen, 
keinem ist vor Krieg mehr bang. 

 
In der Welt wird man erwachen. 
Frieden weht mit sanftem Wind 
in die Herzen. Frohes Lachen, 
wo die Glocken hörbar sind. 

Hör auch du die Glockenklänge 
jetzt zur Weihnachtszeit so rein 

wie der Engel Chorgesänge. 
Friedlich soll’s zur Weihnacht sein. 

 
Wenn die Glocken alle klingen, 
fühlt die Welt sich friedlich an, 

weil man sich beim Klang der Glocken 
nicht mehr streiten kann. 

 
Und wenn Weihnachtsglocken klingen, 

hört man Menschen überall 
mit den Glocken fröhlich singen. 

Weihnachtsfriede überall.

	 Sag mir, wo liegt Bethlehem?	 Sag mir, wo liegt Bethlehem?
	 Vielleicht in jedermann?	 Vielleicht in unsrer Stadt?
	 Wenn Menschen zueinanderstehen	 Wenn Reiche auch an Arme denken
	 und ihren Weg gemeinsam gehen,	 und einander Hoffnung schenken,
	 dann ist Bethlehem nicht weit.	 dann ist Bethlehem nicht weit.
	 Dann ist Weihnachtszeit.	 Dann ist Weihnachtszeit.

	 Sag mir, wo liegt Bethlehem?	 Sag mir, wo liegt Bethlehem?
	 Vielleicht bei uns zu Haus?	 Vielleicht in unsrem Land?
	 Wenn wir gemeinsam Lieder singen	 Wenn Menschen still in Frieden leben
	 und einander Freude bringen,	 und dem Feind die Hände geben,
	 dann ist Bethlehem nicht weit.	 dann ist Bethlehem nicht weit.
	 Dann ist Weihnachtszeit.	 Dann ist Weihnachtszeit.

Wo liegt Bethlehem?

Sag mir, wo liegt Bethlehem?
Vielleicht bei uns in Johannesberg?

Liebe Johannesbergerinnen, liebe Johannesberger, 
wenn Bethlehem dort liegt, wo Menschen in Frieden miteinander leben, sich gegenseitig hel-
fen und unterstützen, dann ist Bethlehem auch in Johannesberg. Und das nicht nur zur Weih-
nachtszeit!
Mit großer Dankbarkeit sehe ich täglich viele Menschen, die mit einem hohen Maß an Hilfs-
bereitschaft und Nächstenliebe, aber auch mit großem Engagement in ihrem Beruf für ein 
gutes Miteinander sorgen.
Mein herzliches Dankeschön für das Engagement und die vertrauensvolle Zusammenarbeit 
geht daher an alle, die sich in Kirche, Kinderhaus und Schule, in den Vereinen, bei den 
Feuerwehren, den First Respondern, in unserem Mehrgenerationenhaus, der Tagesstätte, in 
sozialen Einrichtungen oder als Einzelperson für unsere Dorfgemeinschaft einsetzen. 
Danken möchte ich auch meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die durch ihre engagier-
te Arbeit einen ganz wesentlichen Beitrag zum guten Miteinander leisten und Ihnen als An-
sprechpartner in vielen Angelegenheiten helfend zur Seite stehen. Für die Weiterentwicklung 
unserer Gemeinde engagieren sich ehrenamtlich die Damen und Herren des Gemeinderates. 
Dafür meinen herzlichen Dank.
Ich wünsche Ihnen von ganzem Herzen ein gesegnetes Fest und erholsame Feiertage sowie 
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit im kommenden Jahr 2026!

Ihr Peter Zenglein  
1. Bürgermeister

© Elke Bräunling ‐ aus www.elkeskindergeschichten.de
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Gemeindeverwaltung Johannesberg
Servicezeiten: Montag bis Freitag: 8.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich von 13.00 bis 18.00 Uhr.

Zu diesen Zeiten erreichen Sie die Mitarbeiter telefonisch und persönlich, bitte beachten Sie die Terminvereinbarung bei
den einzelnen Abteilungen.

1. Bürgermeister Peter Zenglein,  06021/3485-0, Zimmer 2
Bürgersprechstunde: donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr, nach Terminvereinbarung.

Zentrales und Bürgerdienstleistungen

Nils Heininger

Fachbereichsleiter

Geschäftsleitung,
Rechtsangelegenheiten der Gemeinde,
Sitzungsdienst, Ortsrecht und
Satzungswesen, Ortsentwicklung und
Bauleitplanung

 06021/3485-13

heininger@johannesberg.de

Angela Miraglia-Eßer
Sekretariat / Vorzimmer,
miraglia-esser@johannesberg.de

Katrin Bauer
Sekretariat / Vorzimmer,
bauer@johannesberg.de

Annalena Mann
Auszubildende
mann@johannesberg.de

Finanzen

Heinz Baum
Fachbereichsleiter
Kämmerer, Förderungen/Zuschüsse,
Feuerwehrwesen

 06021/3485-21
Zimmer 8
baum@johannesberg.de

Jürgen Hain
Abrechnungen, Beitragswesen
(Erschließungs-, Straßenausbau-, Ver-
besserungs-, und Kanalherstellungsbei-
träge), Holzverkauf, Vereinszuschüsse,
BayKiBig

 06021/3485-27
Zimmer 7
hain@johannesberg.de

Roland Albert
Kassenverwalter,
Mahn- und Vollstreckungswesen

 06021/3485-23
Zimmer 5
albert@johannesberg.de

Andrea Bittel
Steuern und Gebühren,
Abrechnungen Liegenschaften

Abrechnungen Niederschlagswasser

 06021/3485-22
Zimmer 5
bittel@johannesberg.de

Bürgerservicebüro
(nur nach Terminvereinbarung –
telefonisch oder online unter:
www.johannesberg.de)

Melde-, Pass- und Gewerbeamt,
Fundbüro, AST-Fahrscheine,
Beglaubigungen, Fischereischeine,
Hundean-/abmeldung
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-18

Annette Hofmann

Bürgerservicebüro,
Plakatierungsgenehmigungen
Hallen- und Raumbelegungen
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-19
hofmann@johannesberg.de

Aleyna Kraus

Bürgerservicebüro, Standesamt,
Ordnungsamt,
Anmeldung von Festen und
Veranstaltungen
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-18
a.kraus@johannesberg.de

Anja Hochstadt

Standesamt, Personalamt, Musikschule,
Friedhofsverwaltung
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-12
hochstadt@johannesberg.de

Bau- und Umweltamt

Frank Nagel
Fachbereichsleiter

Bauhofleiter, Bautechniker,
sämtliche Angelegenheiten des Hoch-
und Tiefbaus,
Bearbeitung von Bauanträgen,
Straßen- und Wegerecht
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-31
nagel@johannesberg.de

Isabell Prößler
Bearbeitung von Bauanträgen,
Informationen zu Bebauungs-, Kataster-,
und Lageplänen, Bauplatzbörse,
Grundstücks- u. Pachtangelegenheiten,
straßenverkehrsrechtliche Anordnungen
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-32
proessler@johannesberg.de

Bauhof
Seestraße 1 A

Jens Herbert, Kathrin Jörg,
Michael Kraus, Daniel Röll, Ralf Staab,
Christian Wombacher

Sozialkoordinator Alexander Fuchs
im Mehrgenerationenhaus (MGH)
 0 60 21/ 34 85-48

Mehrgenerationenhaus
»Lebens(t)räume«
Hauptstraße 4a, 63867 Johannesberg
 06021/ 9 01 48 53    06021/ 9 0148 54
www.mgh-johannesberg.de

Tagespflegestätte Johannesberg
Adam-Fell-Str. 9, 63867 Johannesberg
 0 60 21 / 5 84 86 96

Kinderhaus St. Johannes
Hauptstraße 6 • 63867 Johannesberg
www.kinderhaus-sankt-johannes.de

Trägerschaft: St. Johannesverein e.V.
Alexander Fuchs
 01 75 / 2 96 08 84
traeger@kinderhaus-sankt-johannes.de

Verwaltung:
Regina Burkl
verwaltung@kinderhaus-sankt-johannes.de
 0 60 21 /49 45 870

Andrea Kraus
kraus@kinderhaus-sankt-johannes.de

Bereichsleitung Kinderkrippe:
Johanna Weidner
Adam-Fell-Straße 7 •  0 60 21/ 49 44 803
kinderkrippe@kinderhaus-sankt-johannes.de

Bereichsleitung Kindergarten:
Julia Wagner
Hauptstraße 1b •  0 60 21/45 00 12
kindergarten@kinderhaus-sankt-johannes.de

Bereichsleitung Wald: Michaela Fuchs
Hauptstraße 1b •  01 51/ 50 54 21 68
wald@kinderhaus-sankt-johannes.de

Bereichsleitung Hort: Gabi Ruh
Adam-Fell-Str. 5a •  0 60 21/ 6 28 28 85
hort@kinderhaus-sankt-johannes.de

Mühlberg-Grundschule Johannesberg
Rektorin: Pia Steigerwald
Adam-Fell-Straße 5
 Schulleitung: 06021/8666622
 Sekretariat: 06021/46993
E-Mail: vsjohannesberg@t-online.de
Homepage: www.gs-johannesberg.de

Weitere
Einrichtungen

Bürgerbüro
Oberafferbacher Str. 10A

63867 Johannesberg
Telefon: 06021/3485-18
Telefax: 06021/3485-10

Rathaus
Oberafferbacher Str. 12
63867 Johannesberg

Telefon: 06021/3485-0
Telefax: 06021/3485-20
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Abfuhrtermine Johannesberg
mit Ortsteilen
Wir weisen darauf hin, dass die Müll- 
gefäße an dem jeweiligen Abfuhrtag um 
6.00 Uhr bereitzustellen sind.
Restmüll:
Montag, 05.01.2026
Montag, 19.01.2026
Biomüll:
Montag, 29.12.2025
Montag, 12.01.2026
Gelbe-Sack-Sammlung
Mittwoch, 14.01.2026
Papiertonnen-Sammlung
Mittwoch, 14.01.2026
Problemabfall-Sammlung
Mittwoch, 13.05.2026

Öffnungszeiten des Recyclinghofes
im Bauhof (u.a. Abgabe von Styropor,
pflanzlichen Fetten und Ölen, Tinten-
patronen- und Tonerkartuschen und
Windelentsorgung, Ausgabe von
Gelben Säcken), Seestraße 1b
Donnerstag 	 16.00 – 19.00 Uhr
Samstag 	 9.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten des Landkreis-
Recyclinghofes, Obernburger Str. 25,
Aschaffenburg-Nilkheim, Tel. 06021/  
394-7474 (allgemeine Rufnummer)
Online Terminvereinbarung:
www.terminland.de/kreisrecyclinghof-ab
Nur nach Terminvereinbarung!
Montag – Freitag 	 8.00 – 16.30 Uhr
Samstag 	 8.00 – 13.00 Uhr
Grünabfalldeponie –
Öffnungszeiten (Winterzeit)
Die Deponie ist samstags von 11.00 – 
16.00 Uhr geöffnet.
Für Erdaushub nach Vereinbarung mit 
der Gemeindeverwaltung, Oberaffer- 
bacher Straße 12, 63867 Johannesberg,
Telefon 06021/3485-31
Restmüllsäcke
Restmüllsäcke sind im Bürgerbüro für
12,– Euro erhältlich.

Gelbe Säcke erhalten Sie im Bürgerbüro
und im Recyclinghof, jeweils zu den 
Öffnungszeiten. Bitte beachten Sie die 
Abgabe von 1 Rolle pro Haushalt.
Nutzen Sie auch die MyMüll App!
Kontakt:
Müllgebührenstelle im Landratsamt:
06021/394-7444
Rest- und Biomüll: Firma Remondis,
Telefon 0800/2477677
Gelbe Säcke (ab 01.01.2026):
Firma Weisgerber, Telefon 0800/2278336
Papiertonnenabfuhr: Firma Emde,
Telefon 06021/45493-0

Feuerwehren Johannesberg
Kommandant Johannesberg: Jochen Muckenschnabl,  0151/44522606
Kommandant Steinbach: Lukas Kehrer,  0173/5877329
Jugendfeuerwehr Johannesberg: Björn Wombacher,  0179/2323678
Kinderfeuerwehr Johannesberg: Bianca Muckenschnabl,  0151/21227102
Forstdienststelle Johannesberg, Florian Fischer
 09353/7908-2124;  0179 /4760972; E-Mail: florian.fischer@aelf-ka.bayern.de
Pfarramt Johannesberg, Pfarrer Nikolaus Hegler
Hauptstr. 6,  06021/421769,  0171/3528379
Bücherei Johannesberg im Mehrgenerationenhaus, Hauptstraße 4a
 06021/9014853 (während der Öffnungszeiten), E-Mail: buecherei-johannesberg@gmx.de
Öffnungszeiten:	Mittwoch, 15.30 bis 17.00 Uhr, Freitag, 17.30 bis 19.00 Uhr,
		  Sonntag, 11.00 bis 12.00 Uhr
Postagentur Johannesberg
Oberafferbacher Str. 1,  06021/423874
Öffnungszeiten: Montag von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr, Dienstag und Mittwoch, 7.00 bis 13.00 Uhr 
und 14.00 bis 17.00 Uhr, Donnerstag von 7.00 bis 13.00 Uhr, Freitag, 7.00 bis 13.00 Uhr und 
14.00 bis 17.00 Uhr, Samstag von 7.00 bis 12.00 Uhr
Partnerschaftskomitee Johannesberg
Vorsitzende: Hildegard Rosner, partnerschaftskomitee@johannesberg.de
Schornsteinfeger
Für die hoheitlichen Schornsteinfegertätigkeiten (Feuerstättenschau, Bauabnahmen neuer 
Feuerstätten u. Schornsteine, Überprüfung der Betriebs- u. Brandsicherheit) ist zuständig: 
für Johannesberg mit den Ortsteilen: Oberafferbach, Breunsberg, Rückersbach und 
Sternberg: Schornsteinfegermeister Jochen Imgrund, Im Felgen 14, 63825 Sommerkahl, 
 06024/637161,  06024/6394462,  0176/10605413
für Steinbach, Schornsteinfegermeister Frank Giron, Andreastraße 21, 63829 Krombach,
 06024/631470,  06024/631471,  0171/1904007
Spendenkonto »Gute Tat«
Frankfurter Volksbank Rhein/Main eG
IBAN: DE26 5019 0000 0201 8710 18

Weitere Informationen und Kontakte in Johannesberg

Polizei  110
Feuerwehr / Rettungsdienst  112
Kassenärztlicher Notdienst  116117
Zahnärztlicher Notdienst  06021/80700
Telefonseelsorge  (anonym, kompetent, rund um die Uhr)  0800/1110111 oder 0800/1110222 
Stromversorgung AVG-Störungsdienst,  06021/391-0
Energieversorgung Main-Spessart GmbH, Notruf  0800/6246773
Wasserversorgung – Zweckverband Fernwasserversorgung Spessartgruppe
 06023/9710-0
Hebammen-Wochenbettambulanz für Wöchnerinnen und stillende Frauen:
Sonn- und feiertags 9-12 Uhr, Eingangsbereich Klinikum, ohne Voranmeldung!
www.hebko-aschaffenburg.de

WICHTIGER HINWEIS:
Aufgrund der Umstrukturierung des Apothe-
kennotdienstes in Bayern ab 2025 wird es 
keinen festen Notdienstplan mehr geben.
Den jeweiligen Notdienst finden Sie unter:
• www.aponet.de
• 22 8 33 (Mobilfunk: 0,69 € pro Minute oder
   pro SMS)
• 0800 00 22833 (kostenlos vom Festnetz)

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Gemeinde Johannesberg
1. Bürgermeister Peter Zenglein
Oberafferbacher Straße 12,
63867 Johannesberg
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil,
Annoncen-Annahme, Druck und Vertrieb:
Druckerei Bilz GmbH, Philipp-Kachel-Str. 2,
63911 Klingenberg, Telefon (09372) 4083860
Telefax (09372) 4083870
E-Mail: email@tuebel-druck.de
Internet: http://www.bilz-druck.de
Mitteilungsblatt im Internet:
http://www.bilz-druck.de/johannesberg
Bezugspreis pro Jahr:
33,50 Euro bei Abbuchung
36,00 Euro bei Barzahlung / Überweisung /
		  Rechnungsstellung
30,40 Euro elektronisch, nur Abbuchung
36,80 Euro elektronisch + Papier,
		  nur Abbuchung

Notfalltelefonnummern

Apotheken-Notdienst

Wir sind gerne für Sie da!
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage

www.johannesberg.de
oder kontaktieren Sie uns per E-Mail unter

info@johannesberg.de
Der direkte Draht zum Gemeinderat unter:

gemeinderat@johannesberg.de

Recycling in Johannesberg

Öffnungszeiten der Kassenärztlichen
Bereitschaftspraxis

Wer außerhalb der normalen Sprechzeiten 
dringend ärztliche Hilfe sucht, aber keine 
Behandlung in der Zentralen Notaufnahme 
(ZNA) benötigt, ist im Klinikum Aschaffen- 
burg-Alzenau dennoch richtig. Die Kassen 
ärztliche Bereitschaftspraxis (KVB) hat hier 
ihre Räumlichkeiten und ist außerhalb der 

regulären Sprechzeiten eine zentrale Anlauf-
stelle für dringendemedizinische Anliegen in 
der Region. Die Praxis ist zu folgenden Zeiten 
geöffnet:
Montag, Dienstag und Donnerstag:
18:00 – 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 13:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen:
08:00 – 22:00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten übernimmt das Klini-
kum die medizinische Versorgung.
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Amtliche Bekanntmachungen

Aus der Finanzverwaltung

Die vom Gemeinderat am 12. November 2025 beschlossene und vom Landratsamt Aschaffen-
burg am 26. November 2025 zurückgegebene Nachtragshaushaltssatzung mit Nachtragshaus-
haltsplan für das Haushaltsjahr 2025 der Gemeinde Johannesberg wird hiermit gemäß Art. 65 
Abs. 3 Gemeindeordnung (GO) i. V. m. Art. 26 Abs. 2 GO und § 1 Bekanntmachungsverordnung 
(BekV) amtlich bekannt gemacht.

Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Johannesberg
(Landkreis Aschaffenburg) für das Haushaltsjahr 2025

Auf Grund des Art. 68 Abs. 1 i. V. m. Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde 
Johannesberg folgende Nachtragshaushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Nachtragshaushaltsplan wird hiermit festgesetzt; dadurch werden

§ 2
Diese Nachtragshaushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2025 in Kraft.

Johannesberg, 28.11.2025
Peter Zenglein, 1. Bürgermeister

Das Landratsamt Aschaffenburg hat mit Schreiben vom 26. November 2025, Az.: 027.3.0.0-
014/00010, die Nachtragshaushaltssatzung mit Haushaltsplan nach rechtsaufsichtlicher Be-
handlung zurückgegeben.
Die Nachtragshaushaltssatzung 2025 enthält keine nach Art. 67 Abs. 4 GO, bzw. nach Art. 71 
Abs. 2 GO genehmigungspflichtigen Bestandteile.
Die Nachtragshaushaltssatzung samt ihren Anlagen liegt ab sofort bis zur nächsten öffentlichen 
Bekanntmachung einer Haushaltssatzung innerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden im Rat-
haus Johannesberg, Zimmer Nr. 08, Oberafferbacher Straße 12, 63867 Johannesberg öffentlich 
zur Einsichtnahme aus. 

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
gesucht

Am 8. März 2026 finden in Bayern die Kom-
munalwahlen statt. Gewählt werden Bürger-
meister, Gemeinderat, Landrat und Kreistag.
Für die ordnungsgemäße Durchführung die-
ser Wahlen sucht die Gemeinde Johannes-
berg noch engagierte ehrenamtliche Wahl-
helferinnen und Wahlhelfer.
Einsatz bei der Urnenwahl
•	 Treffpunkt um 7:30 Uhr im jeweiligen 		
	 Wahllokal
•	 Dienst in zwei Schichten
•	 Gemeinsame Auszählung ab 18:00 Uhr
Einsatz bei der Briefwahl
•	 Treffpunkt um 15:00 Uhr
•	 Vorbereitung der Auszählung ab 15:00 Uhr
•	 Auszählungsbeginn um 18:00 Uhr
Geplant ist, am Wahlsonntag in den Brief-
wahlbezirken die Wahlen von Bürgermeis-
ter, Gemeinderat und Landrat auszuzählen.

Die Auszählung des Kreistags erfolgt vor-
aussichtlich am Montag.

In den Urnenwahlbezirken soll nach Möglich-
keit die gesamte Auszählung am Sonntag 
abgeschlossen werden.

Erfrischungsgeld
•	 Wahlsonntag:  60 €
•	 Montag:           30 €

Wahleinweisung
Die Einweisungen finden voraussichtlich in 
der Woche vor der Wahl statt. Dort werden 
alle Aufgaben und Abläufe ausführlich erklärt.

Hinweis: In der Ausgabe vom 27.11. hat 
sich der Fehlerteufel eingeschlichen.

Bitte verwenden Sie die untenstehende 
Telefonnummer und E-Mail-Adresse.
Interessiert?
Bei Interesse melden Sie sich bitte telefo-
nisch unter 06021 3485-0
oder per E-Mail an info@johannesberg.de
Gerne können Sie auch einen bevorzugten 
Einsatzort angeben. Dieser wird – soweit 
möglich – berücksichtigt.

Hinweis
Personen, die für eine Partei oder Wähler-
gruppe als Kandidatin bzw. Kandidat für 
eines der zu wählende Ämter aufgestellt sind, 
können nicht als Wahlhelferin oder Wahlhel-
fer eingesetzt werden.
gez. Wahlleiter

Öffnungszeiten zwischen den Jahren
Rathaus und Bürgerbüro
Am 02. und 05. Januar 2026 bleibt das Rathaus und das Bürgerbüro ge-
schlossen. Die Einreichung von Wahlvorschlägen und die Abgabe von 
Unterstützungsunterschriften ist zu den regulären Dienstzeiten am 02. 
und 05. Januar im Bürgerbüro gewährleistet.

Erdaushub- und Grünabfalldeponie
(sofern die Witterung es zulässt)
Am Samstag, 27.12.2025, ist die Deponie von 11:00 bis 16:00 Uhr das 
letzte Mal in diesem Jahr geöffnet.

Recyclinghof
Donnerstag, 25.12.2025, geschlossen
Samstag, 27.12.2025, von 9:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag, 01.01.2026, geschlossen
Samstag, 03.01.2026 von, 9:00 bis 12:00 Uhr

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Fundbüro

Neu! Fundmeldung online
Hier finden Sie Verlustanzeigen und können 
verlorene Dinge bundesweit melden.
Wir sind damit Teil eines großen Fundsachen-
Netzwerks. Allein in Bayern sind bereits mehr 
als 500 Kommunen angeschlossen, ebenso 
Verkehrsbetriebe wie die Deutsche Bahn.
https://www.johannesberg.de/rathaus/fund-
meldung-online/

Fundsachen können während 
unserer Servicezeiten
abgegeben / abgeholt
werden.

Aktuelle Fundgegenstände 
unter dem QR-Code

Erdaushub- und Grünabfalldeponie

Die Grünabfalldeponie kann kurzfristig witterungsbedingt vorübergehend geschlossen sein.
1 

 
 
 
 
 

 
Der als Anlage beigefügte Nachtragshaushaltsplan wird hiermit festgesetzt; 
dadurch werden 
 
 
 
 
 
 
 
   

erhöht um 
Euro 

vermindert um 
Euro 

und damit der Gesamtbetrag des 
Haushaltsplans einschl. der 
Nachträge 
gegenüber bisher 

Euro 
auf nunmehr 

Euro 
verändert 

a) im Verwaltungshaushalt 
    

 
die Einnahmen 

 
    

die Ausgaben 
 

   
b) im Vermögenshaushalt 

    
 

die Einnahmen 2.266.455 
 

1.404.018 3.670.473  
die Ausgaben 2.266.455 

 
1.404.018 3.670.473 
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Brennholzverkauf 2026

Gemeindlicher Holzverkauf
an Privathaushalte im Jahr 2026
In der Sitzung des Gemeinderates am 09. 
Dezember 2025 wurden die Verkaufspreise 
für 2026 wie folgt beschlossen:
Langholz
Hartholz	 70,00 EUR/fm
Weichholz	 45,00 EUR/fm 
Selbstwerberholz	 je nach Art und Lage
„Blitzholz“	 ca. 20,00 EUR/fm
Der endgültige Preis für das Selbstwerber-
holz (unaufbereitet liegende Bäume bzw. Tei-
le von Bäumen im zugewiesenen Waldstück) 
wird durch die Gemeinde Johannesberg in 
Zusammenarbeit mit dem zuständigen Re-
vierförster des Amtes für Landwirtschaft, Er-
nährung und Forsten, festgelegt. 
Der endgültige Preis für das Blitzholz (Holz 
mit z.B. Borkenkäferbefall) wird ebenfalls ab-
schließend durch den Revierleiter festgelegt. 
Bezüglich der Mengenbegrenzungen 
bleibt es bei den seitherigen Regelungen:
Selbstwerber:
Die Gesamtabgabemenge von Selbstwer-
berholz aus dem Gemeindewald ist insge-
samt auf maximal 8 Raummeter Hartholz/
Haushalt plus, sofern gewünscht, 3 Raum-
meter Weichholz, alternativ auf insgesamt 
maximal 15 Raummeter Weichholz/Haushalt, 
begrenzt.
Langholz:
Die Gesamtabgabemenge von Langholz aus 
dem Gemeindewald ist auf maximal 5 Fest-
meter Hartholz/Haushalt plus, sofern ge-
wünscht, 2,5 Festmeter Weichholz, alternativ 
auf insgesamt maximal 12 Festmeter Weich-
holz/Haushalt, begrenzt. 
Das entsprechende Bestellformular finden 
Sie auf der Homepage der Gemeinde Jo-
hannesberg im Internet unter www.johannes-
berg.de
Weiterhin besteht die Möglichkeit, Bestellun-
gen telefonisch unter 06021/348527, oder 
per E-Mail an hain@johannesberg.de an 
Herrn Hain zu richten.
Die Bestellungen können bis spätestens 16. 
Januar 2026 abgegeben werden. 
Die Abgabe erfolgt je nach Verfügbarkeit.

Holzverkauf an
örtliche Brennholzhändler im Jahr 2026
Die Gemeinde Johannesberg verkauft auch 
im Jahr 2026 Langholz an örtliche Brenn-
holzhändler (zur dortigen Weiterverarbeitung 
zu gespaltenem Brennholz und Verkauf im 
Gemeindegebiet). Die Gesamtabgabemen-
ge von Langholz aus dem Gemeindewald für 
örtliche Brennholzhändler ist auf insgesamt 
maximal 20 Festmeter Hartholz/Brennholz-
händler und 5 Festmeter Weichholz/Brenn-
holzhändler oder insgesamt 30 Festmeter 
Weichholz/Brennholzhändler begrenzt. Es 
gibt kein Wahlrecht zwischen Buchen- und 
Eichenholz. 
Die Preise hierfür wurden wie folgt festge-
setzt:
Hartholz	 75,00 EUR/fm 
Weichholz	 50,00 EUR/fm 
„Blitzholz“	 ca. 20 EUR/fm 
Das entsprechende Online-Bestellformular 
finden Sie auf der Homepage der Gemeinde 
Johannesberg im Internet unter www.johan-
nesberg.de
Weiterhin besteht die Möglichkeit, Bestellun-
gen telefonisch unter 06021/348527, oder 
per E-Mail an hain@johannesberg.de an 
Herrn Hain zu richten.
Die Bestellungen können bis spätestens 16. 
Januar 2026 abgegeben werden.
Die Abgabe erfolgt je nach Verfügbarkeit.

Winterdienst

Unsere Beschäftigten des Bauhofes sind wie 
in jedem Winter bemüht, die Gemeindestra-
ßen so schnell wie möglich zu räumen. Dies 
geschieht aufgrund eines genau festgelegten 
Räum- und Streuplanes. In diesem ist unter 
anderem die Reihenfolge der zu räumenden 
Straßen nach der Dringlichkeit festgelegt. 
Wir bitten hierbei um Verständnis, wenn das 
Räum- und Streufahrzeug bei Schneefall 
nicht an allen Stellen gleichzeitig sein kann. 
Die Bauhofbeschäftigten werden selbstver-
ständlich bemüht sein, so schnell wie nur 
möglich, alle wichtigen Straßen freizuma-
chen. 

Aber auch Sie können mithelfen, damit die 
Straßen so schnell wie möglich geräumt 
sind:
–	� Stellen Sie bitte Ihre Fahrzeuge, wenn es 

möglich ist, auf Ihrem Grundstück ab.
–	� Stellen Sie bitte Ihr Fahrzeug nicht in en-

gen Straßen ab, denn dadurch kann das 
Räumfahrzeug oftmals nicht durchfahren, 
muss warten, bis die Fahrzeuge wegge-
fahren werden, was alles unnötige Zeit 
kostet.

–	� Das gleiche gilt für alle „Wendehammer“. 
Diese sind kein Parkplatz, sondern wer-
den gerade im Winter benötigt, damit alle 
Fahrzeuge ungehindert wenden können, 
so auch das Räumfahrzeug.

–	� Selbstverständlich darf auch im Winter 
nicht in Halteverbots-Bereichen geparkt 
werden. Eigentlich sollte man davon aus-
gehen können, dass das jedem Autofahrer 
klar ist. Dennoch kommt es immer wieder 
vor!

–	� Außerdem bitten wir unsere Bürger, den 
Schnee vom Gehweg bzw. von privater 
Fläche nicht auf die Fahrbahn zu werfen.

Außerdem weisen wir die Grundstücks-
eigentümer/-innen auf ihre private Räum- 
und Streupflicht hin. 
Ich bitte Sie im Interesse aller, um ein biss-
chen guten Willen und Rücksichtnahme, so 
dass ich mir sicher bin, dass wir auch in die-
sem Jahr wieder den Winterdienst meistern 
werden. Vielen Dank.
Peter Zenglein,
1. Bürgermeister

Passamt

Folgende Dokumente sind eingetroffen:
Personalausweise beantragt bis: 28.11.25
Reisepässe beantragt bis: 21.11.25
Die Ausweise/Pässe sind persönlich abzu-
holen; abgelaufene Dokumente sind abzuge-
ben. Wer nicht persönlich erscheinen kann, 
muss dem Abholer (Familienangehöriger) 
eine Vollmacht, sowie den abgelaufenen 
Pass/Ausweis mitgeben.
Sie wollen verreisen? -
Prüfen Sie rechtzeitig die Gültigkeit Ihrer 
Ausweisdokumente!
Wir weisen Sie darauf hin, dass vor einer 
Auslandsreise die Aktualität des Ausweises 
für Kinder kontrolliert werden sollte. Sollte 
das Kind sich stark verändert haben und ist 
auf dem Ausweis nicht mehr zu erkennen, ist 
das Dokument ungültig.
Es empfiehlt sich rechtzeitig (beispielsweise 
schon bei der Buchung der Reise) die Gül-
tigkeit der Ausweisdokumente zu überprüfen 
und sich über die Einreisebestimmungen des 
jeweiligen Landes (auf der Internetseite des 
Auswärtigen Amtes entnehmen: www.aus-
waertiges-amt.de) zu informieren. 

Die Ausstellung eines Personalausweises 
kann bis zu drei Wochen, die eines Rei-
sepasses z. Zt. zwischen sechs und acht 
Wochen dauern.
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig einen Ter-
min im Bürgerbüro (telefonisch oder online 
auf www.johannesberg.de). Bitte haben Sie 
Verständnis dafür, dass wir Sie ohne Termin 
zeitlich nicht bedienen können.

Digitale Passbilder
Zur Beantragung eines Ausweisdoku-
mentes (Personalausweis, Reisepass) 
werden nur digitale Fotos akzeptiert.

Selbsterstellte Fotos (z. B. aus Foto-
Apps) und ausgedruckte Lichtbilder 
sind nicht zulässig.

Auch selbst angefertigte Dateien auf 
Speichermedien können nicht verwen-
det werden.

Sie haben folgende Möglichkeit zur Er-
stellung eines Lichtbildes:
1. Bürger ab 6 Jahre können ein Licht-
bild über das sogenannte PointID di-
rekt im Bürgerbüro für 6,00 € erstellen 
lassen. 
2. Digitale Passbilder können bei teil-
nehmenden Fotodienstleistern (Ring-
Foto und dm Drogeriemärkte) erstellt 
werden.
Sie erhalten anschließend einen QR-
Code, den Sie bei der Beantragung 
Ihres Ausweisdokumentes vorzeigen 
müssen.

Direktversand von Ausweisdokumenten
Mit der Option „Direktversand“ können Sie 
Ihr Ausweisdokument direkt nach Hause lie-
fern lassen.
Unter folgenden Voraussetzungen können 
Sie den Direktversand wählen:
-	 Bei der Beantragung Ihres Ausweises 

müssen Sie eine aktuelle E-Mail-Adresse 
angeben

-	 Der Direktversand kostet zusätzlich zur 
Ausweisgebühr 15,00 €

-	 Sie können sich das Dokument nur an Ih-
ren Hauptwohnsitz senden lassen

-	 Die Sendung wird ausschließlich an Sie 
persönlich übergeben

-	 Vor Übergabe der Sendung müssen Sie 
sich beim Postzustelldienst mit einem gül-
tigen Ausweisdokument (Personalaus-
weis/Reisepass, auch ausländisches Aus-
weisdokument möglich) ausweisen

-	 Für Kinder ist der Direktversand nicht 
möglich

-	 Für Express-Reisepässe ist der Direktver-
sand nicht möglich

Arbeitergemeinschaft für
Heimatforschung und Heimatpflege 

Kahlgrund e.V.

Das Heimatjahrbuch „Unser Kahlgrund“, 
Ausgabe 2026, ist druckfrisch eingetroffen 
und im Rathaus vorrätig. Der Verkaufspreis 
beträgt 8,00 Euro pro Exemplar. Sie können 
es gerne zu unseren Servicezeiten käuflich 
erwerben.
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Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe

Der Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe in Alzenau-Hörstein, Ge-
richtsplatzstraße 100, teilt mit, dass bei 
Störungen am Wasserleitungsnetz in Jo-
hannesberg und allen Ortsteilen der Bereit-
schaftsdienst unter der Telefonnummer 
06023/97100 zu erreichen ist.
Der Bereitschaftsdienst bezieht sich nur auf 
Anlagenteile bis zum Wasserzähler.
Für Störungen in der Hausinstallation ist der 
Zweckverband Fernwasserversorgung Spes-
sartgruppe nicht zuständig.
Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe Hörstein
Telefon: 06023 / 9710-0
www.fwspessartgruppe.de

Härtegrad des Leitungswassers
(Stand Januar 2025):
Härtebereich mittel: 2,04 Millimol Calcium-
carbonat je Liter (entspricht 11,4°dH)

Freiwillige Feuerwehr Johannesberg

Termine:
05.01., 19:00 Uhr
 Montagstreff
08.01., 19:30 Uhr
 Gruppenführerbesprechung
10.01., 09:00 Uhr
 Christbaumsammelaktion
12.01., 19:30 Uhr
 Vorstandssitzung Verein Johannesberg
15.01., 19:30 Uhr
 First-Responder-Ausbildung
17.01.
 Lakefl eisch-Essen Verein Rückersbach
19.01., 19:30 Uhr
 Fahrzeug- und Gerätekunde
22.01., 19:30 Uhr
 Erste-Hilfe für Aktive: Teilnahme mind.
 einmal im Jahr verpfl ichtend!
 =>bitte voranmelden
24.01., 09:00 Uhr
 Kinderfeuerwehr
24.01.
 Wintergrill Verein Johannesberg
25.01., 17:00 Uhr
 Jahreshauptversammlung
 Verein Rückersbach
26.01., 19:30 Uhr
 Stationsausbildung:
 StVO, Unfallverhütung & Erste Hilfe,
 Führerscheinkontrolle
29.01., 19:30 Uhr
 Maschinistenausbildung
Liebe Bürgerinnen und Bürger
von Johannesberg,
zum Weihnachtsfest wünsche ich Ihnen allen 
besinnliche Stunden, Ruhe und Zeit mit Ihren 
Familien. Für das neue Jahr wünsche ich Ge-
sundheit, Glück und Zuversicht.
Mein besonderer Dank gilt allen aktiven Feu-
erwehrkameradinnen und -kameraden, den 
Mitgliedern der Jugendfeuerwehr sowie der 
Kinderfeuerwehr. Ebenso danke ich allen Be-
treuerinnen, Betreuern und Ausbildern für ihr 
großes Engagement und ihre wertvolle Ar-
beit.

Ein herzliches Dankeschön richte ich auch 
an unseren Bürgermeister sowie an den Ge-
meinderat für die gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit im vergangenen Jahr.
Kommen Sie gut und sicher durch die Fei-
ertage.
Ihr Kommandant
Lichterkette oder echte Kerzen
am Weihnachtsbaum? 
Das sollte keine Frage der Sicherheit sein. 
Wenn einige Regeln beachtet werden, kön-
nen Sie das Weihnachtsfest gefahrlos genie-
ßen:
•  Lassen Sie Kerzen niemals unbeaufsichtigt 

brennen! Lassen Sie vor allem Kinder nicht 
mit offener Flamme alleine. Unachtsamkeit 
ist die Brandursache Nummer eins!

•  Auch wenn man sie häufi ger als sonst ver-
wendet und griffbereit haben möchte: Be-
wahren Sie Streichhölzer und Feuerzeuge 
an einem kindersicheren Platz auf.

•  Stellen Sie Kerzen nicht in der Nähe von 
brennbaren Gegenständen (Geschenkpa-
pier, Vorhang) auf. Auch beim Lüften sollte 
der Standort der Kerzen sicher sein.

•  Kerzen gehören immer in eine standfeste, 
nicht brennbare Halterung.

•  Entzünden Sie Kerzen am Weihnachts-
baum von oben nach unten; löschen Sie 
sie in umgekehrter Reihenfolge ab. Arbei-
ten Sie vor allem aufmerksam, wenn Sie 
zum ersten Mal daheim den Baum mit 
echten Kerzen bestücken – nicht, dass 
aus Gemütlichkeit dann Panik wird.

•  Löschen Sie Kerzen an Adventskränzen 
und am Weihnachtsbaum rechtzeitig, 
bevor sie heruntergebrannt sind: Tannen-
grün trocknet mit der Zeit aus und wird zur 
Brandgefahr.

•  Wenn Sie echte Kerzen entzünden, stellen 
Sie ein entsprechendes Löschmittel (Was-
sereimer, Feuerlöscher, Feuerlöschspray) 
bereit.

•  Achten Sie bei elektrischen Lichterketten 
darauf, dass Steckdosen nicht überlastet 
werden. Die elektrischen Kerzen sollten 
ein Prüfsiegel tragen, das den VDE-Be-
stimmungen entspricht.

Was tun, wenn trotz aller Vorsicht ein 
Brand entsteht?
•  Wenn es brennt, versuchen Sie nur dann 

die Flammen zu löschen, wenn dies ohne 
Eigengefährdung möglich ist. Ansons-
ten schließen Sie möglichst die Tür zum 
Brandraum, verlassen (mit Ihrer Familie) 
die Wohnung und alarmieren die Feuer-
wehr mit dem Notruf 112.

•  Rauchwarnmelder in der Wohnung ver-
ringern das Risiko der unbemerkten 
Brandausbreitung enorm, indem sie recht-
zeitig Alarm geben. Die kleinen Lebensret-
ter gibt es günstig im Fachhandel!

Allen Bürgerinnen und Bürgern eine schöne 
Adventszeit!!!!

Was passiert mit Ihrem Christbaum
nach Weihnachten?
Hier gibt‘s eine Lösung, die Christbaumsam-
melaktion der Jugendfeuerwehr.
Die Jugendfeuerwehr Johannesberg sam-
melt am Samstag, 10.01.2026, ab 9:00 Uhr 
im gesamten Ortsgebiet. Die Jugendfeuer-
wehr freut ich über eine kleine Spende. Diese 
bitte gut sichtbar am Baum befestigen oder 
den Sammlern direkt in die Hand drücken. 
Für Ihre Unterstützung der notwendigen Ju-
gendarbeit bereits jetzt an dieser Stelle: Vie-
len herzlichen Dank und vergelt‘s Gott!

Standorte von öffentlichen Defi brillatoren 
in Johannesberg:
- Bürgerbüro    
- Mehrgenerationenhaus
- Seminarzentrum Rückersbach

Jugendfeuerwehr:
Die Jugendfeuerwehr sucht Nachwuchs....
wenn ihr also Lust auf Action habt, kommt 
dienstags, 18:15 Uhr gerne am Feuerwehrge-
rätehaus in der Seestraße vorbei. Wir beißen 
nicht! Die Jugendfeuerwehr bildet das künfti-
ge Rückgrat der Feuerwehr, nicht nur in der 
Freiwillige Feuerwehr Johannesberg, son-
dern in jeder Feuerwehr... nur mit euch haben 
ehrenamtliche Feuerwehren eine Zukunft.

Kinderfeuerwehr Feuerfunken
Nächster Termin für interessierte Kinder zwi-
schen 6 und 11 Jahren:   24.01.2026, 9.00 
- 11.00 Uhr. Eure Eltern mögen euch bitte 
zu dieser Gruppenstunde unter kinderfeuer-
wehr@feuerwehr-johannesberg.de voranmel-
den, Danke.
Wir benötigen dringend Hilfe:
Gesucht werden Erwachsene, welche uns als 
Betreuer unterstützen möchten. Feuerwehr-
kenntnisnisse sind nicht notwendig!
Unterstützen Sie unsere Arbeit mit einer 
Spende, helfen Sie helfen!
Unser Spendenkonto
Sparkasse Aschaffenburg
Kontoinhaber:
Feuerwehr Johannesberg-Oberafferbach e.V.
IBAN: DE77 7955 0000 0005 0374 86
BIC: BYLADEM1ASA
Die Feuerwehr Johannesberg:
Wir sind auch 2025 24/7 für Sie da. Feuer-
wehr Johannesberg: Aktive Wehr, Jugend- 
und Kinderfeuerwehr, First-Responder.

Verteilung gelber Säcke
durch neuen Abfuhrdienstleister

Im Dezember hat die Verteilung 
des Grundbedarfes (2 Rollen pro 
Haushalt) an gelben Säcken für 
das Jahr 2026 an alle Haushal-
te im Landkreis Aschaffenburg 
begonnen. Bis Ende des Jahres 
soll die Verteilung abgeschlos-
sen sein.

Wer im Laufe des Jahres 2026 weitere Säcke 
benötigt, erhält diese weiterhin an den ge-
wohnten Ausgabestellen der Gemeinde.
Die Firma Weisgerber übernimmt ab 01. Ja-
nuar 2026 auch die Abfuhr der gelben Säcke 
im Landkreis. Ein eventuell vorhandener Be-
stand an gelben Säcken von der Firma Wer-
ner kann problemlos aufgebraucht werden. 
Mit dem Dienstleisterwechsel gehen keinerlei 
Änderungen in der Erfassung und Sammlung 
einher. Der Abfuhr-Rhythmus von 4 Wochen 
bleibt unverändert erhalten.
Bei Rückfragen oder Problemen: 
Kontaktdaten der Firma Weisgerber
Tel. 0800/2278336 oder 
E-Mail-Adresse:
kommunen@weisgerber-umweltservice.de

1 
 
 
 
 
 

 
. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lfd. 
Nr. 

Gemarkung Flurstück Wirtschaftsart u. 
Lage 

Anschrift Hektar Blatt 

1 Oberafferbach 1780/1 Gebäude- und 
Freifläche 

Aschaffenburger 
Straße 55 

0,0961 2693 

2 Oberafferbach 4434 Landwirtschafts- 
fläche 

Grasgrund 0,0617 2693 

3 Oberafferbach 4605 Landwirtschafts-
fläche 

Ober dem 
Frommersgrund 

0,0535 2693 

4 Oberafferbach 4674 Landwirtschafts-
fläche 

Hainfeld 0,1313 2693 

5 Oberafferbach 4820 Landwirtschafts-
fläche 

Vordere 
Gemeindegrube 

0,0610 2693 

 
 

 
 

 
 

 
    
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Landratsamt Aschaffenburg
Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft, Eigentümerwechsel
Eigentümerwechsel der angeschlossenen 
Grundstücke müssen der Müllgebührenstel-
le unverzüglich schriftlich mitgeteilt werden, 
da bis zum Eingang dieser Mitteilung der alte 
und der neue Grundstückseigentümer als 
Gesamtschuldner für die Abfallentsorgungs-
gebühren haften. Aus datenschutzrechtli-
chen Gründen erfolgt keine automatische 
Weiterleitung an die Müllgebührenstelle vom 
Grundbuchamt, Notar oder der Gemeinde. 
Der Wechsel kann nur jeweils zum 1. eines 
Monats erfolgen, so dass der gewünschte 
Termin gleich mit angegeben werden soll.
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Mieterwechsel
Wenn der Mieter wechselt, kann bei der Müll-
gebührenstelle für die interne Abrechnung 
telefonisch, schriftlich, per Email oder Fax 
eine individuelle Leistungsberechnung an-
gefordert oder über den Online-Service (s.u.) 
selbst ausgedruckt werden.
Änderungen
Änderungen, z.B. der Bankverbindung, 
der Wohnadresse oder des Zustellbevoll-
mächtigten müssen ebenfalls unverzüglich 
schriftlich der Müllgebührenstelle angege-
ben werden, damit diese bei der nächsten 
Bescheiderstellung berücksichtigt werden 
können.
Bescheide und Leistungsberechnung im 
Abfallservice Online
Unter https://www.landkreis-aschaffenburg.
de/Service-und-Verwaltung/Bürgerservice/
Abfallservice-online/ können Sie ein Service-
Angebot der Müllgebührenstelle nutzen und 
z.B. Zwischenabrechnungen für einen Mie-
terwechsel selbst erstellen oder Bescheide 
nochmals ausdrucken. 
Hierzu sind folgende Schritte notwendig:
1.	� Registrierung am Abfallserviceportal des 

Landratsamtes unter dem genannten 
Link. Registrieren Sie sich mit Ihrem selbst 
vergebenen Nutzernamen und Passwort.

2.	� Mit den Daten aus ihrem letzten Abfal-
lentsorgungsgebührenbescheid und den 
persönlichen Zugangsdaten können Sie 
sich anschließend am Service „Abfallwirt-
schaft-Online“ anmelden.

3.	� Ihre Daten werden nun von unseren Sach-
bearbeitern zu den Geschäftszeiten ge-
prüft. Anschließend erhalten Sie eine E-
Mail über die Freischaltung und können 
den Online-Service nutzen.

Kontaktadresse Müllgebührenstelle
Landratsamt Aschaffenburg,
Müllgebührenstelle,
Bayernstr. 18, 63739 Aschaffenburg
Telefonnummer 06021/394-7444,
Fax-Nummer 06021/394-944
E-Mail: abfallwirtschaft@Lra-ab.bayern.de
Kontaktadresse Abfallberatung
Landratsamt Aschaffenburg,
Müllgebührenstelle,
Bayernstr. 18, 63739 Aschaffenburg
Telefonnummer 06021/394-7422,
Fax-Nummer 06021/394-944
E-Mail: abfallberatung@Lra-ab.bayern.de

Abfallentsorgung im Winter
Wenn es wieder kälter wird und winterliche 
Straßenverhältnisse vorherrschen, kann es 
zu Verzögerungen bei der Abfuhr von Ab-
fällen kommen. Obwohl die Mitarbeiter der 
Entsorgungsfirmen bemüht sind, die Anwe-
sen wie gewohnt anzufahren, ist dies vor al-
lem in den frühen Morgenstunden schwierig, 
wenn noch nicht alle Straßen gestreut bzw. 
geräumt werden konnten. An manchen Ta-
gen können die Straßen auch zu einem spä-
teren Zeitpunkt nicht befahren werden, weil 
sie vereist und nicht gestreut sind oder durch 
Neuschnee die Müllfahrzeuge ins Rutschen 
kommen. 
Zudem kommt es bei Minusgraden häufig 
zum Festfrieren von Abfällen in der Tonne, 
so dass diese beim Leerungsvorgang sogar 
trotz mehrmaligem Rütteln nicht herausfallen. 
Je feuchter die Abfälle sind, desto eher kön-
nen sie festfrieren. Biomüll ist eher betroffen 
als Restmüll, da er naturgemäß mehr Feuch-
tigkeit enthält. Eine wirkungsvolle Maßnahme 
gegen das Festfrieren ist das Einpacken der 
Abfälle in Zeitungspapier, welches die Feuch-
tigkeit aufsaugt. Restmüll kann auch in Plas-
tiktüten in die Tonne geworfen werden. 
Wer sicher gehen will, dass seine Tonne pro-
blemlos geleert werden kann, sollte kurz vor 
der Leerung nachprüfen, ob der Inhalt locker 
in der Tonne liegt. Falls nicht, sollte der Müll 
von der Tonnenwand abgelöst werden, z.B. 

mit einem Spaten. Den Müllwerkern ist die-
ses Lockern leider aus arbeitsschutzrechtli-
chen Vorschriften nicht möglich. Sollte trotz 
aller Vorsicht die Tonne einmal nicht vollstän-
dig geleert worden sein, besteht dennoch 
kein Grund zum Ärgern. 
Nur der Müll, der tatsächlich aus der Tonne 
herausgefallen ist, wird bei der Ermittlung 
der Höhe der Gewichtsgebühr berücksichtigt 
und berechnet werden.
Für diese durch die winterliche Witterung er-
schwerten Entsorgungsbedingungen bitten 
wir die Bürgerinnen und Bürger um Verständ-
nis.

Landratsamt Aschaffenburg
Klimaschutzmanagment

Terminankündigung:
Bau- und Energiemesse der WESPE am 
18.01.2026 in Bessenbach
Sie träumen vom eigenen Haus oder wollen 
Ihrem Eigenheim wieder neuen Glanz verlei-
hen? Sie überlegen, wie Sie die Energieeffizi-
enz Ihres Hauses verbessern können? Dann 
sind Sie bei der Bau- und Energiemesse der 
Kommunalen Allianz WEstSPEssart genau 
richtig. Merken Sie sich dafür bereits jetzt 
schon den Sonntag, 18.01.2026, von 13 - 16 
Uhr vor.
Zehn Aussteller aus der Region laden Sie ein, 
sich über Themen rund ums Eigenheim zu 
informieren. Von der Heizung im Keller, über 
den Ofen im Wohnzimmer bis zur Anlage Ih-
res Traumgartens erhalten Sie fachkundige 
Informationen von Handwerksbetrieben aus 
der Region.
Darüber hinaus erhalten Sie in verschiedenen 
Fachvorträgen wichtige Informationen zum 
Bauen bzw. energetischen Sanieren und zu 
erneuerbaren Energien.
Ansprechpartner
im Landratsamt Aschaffenburg
Andreas Hoos, Klimaschutzmanagement
Landkreis Aschaffenburg
Telefon: 06021 394-7030
E-Mail: klimaschutz@Lra-ab.bayern.de
Internet: www.klimaschutz-ab.de

Landratsamt Aschaffenburg
Fairtrade-Landkreis Aschaffenburg

Die Steuerungsgruppe Fairtrade-Land-
kreis Aschaffenburg informiert:
Fair schenken und genießen an Weihnachten
Viele Produkte aus dem fairen Handel eignen 
sich hervorragend als Weihnachtsgeschenk. 
Die Palette reicht vom Kaffee oder Tee, der 
von Kleinbauern in Kooperativen angebaut 
wird, über Naschereien mit fair gehandel-
ten Zutaten bis hin zu kunsthandwerklichen 
Produkten aus aller Welt. Darüber hinaus ist 
die Weihnachtszeit der beste Anlass für den 
Genuss von allerlei Leckereien: Schokolade, 
Lebkuchen, Nüsse, Orangen – all das gibt es 
auch fair gehandelt.
Produkte mit dem Fairtrade-Siegel oder Sie-
geln einzelner Fair-Handels-Organisationen 
gibt es im Landkreis Aschaffenburg in zahl-
reichen Einzelhandelsgeschäften und in den 
Weltläden, den Fachgeschäften des fairen 
Handels. Zudem organisieren „Eine Welt“-
Arbeitskreise und kirchliche Organisationen 
Fairtrade-Verkaufsaktionen in der Advents-
zeit, zum Beispiel im Anschluss an den Got-
tesdienst.
Wer fair schenkt, bereitet doppelt Freu-
de. Man beschenkt nämlich nicht nur seine 
Liebsten, sondern bereitet auch den Men-
schen, die das Produkt hergestellt haben, 
eine Freude. Denn im Fairen Handel erhält 
der Produzent einen fairen Lohn für seine Ar-
beit.
Durch den Einkauf fair gehandelter Produkte 

kann jeder einzelne – auch über die Weih-
nachtszeit hinaus – etwas dafür tun, die Welt 
ein Stück gerechter zu machen.
Ansprechpartner
im Landratsamt Aschaffenburg
Andreas Hoos
Steuerungsgruppe
Fairtrade-Landkreis Aschaffenburg
Telefon: 06021 394-7030
E-Mail: klimaschutz@Lra-ab.bayern.de
Internet: www.klimaschutz-ab.de

Landratsamt Aschaffenburg
Präventive Jugendhilfe

Elterntraining „Familienteam“ für Alleiner-
ziehende Präsenzveranstaltung im Land-
kreis Aschaffenburg 
Der Alltag von alleinerziehenden Elternteilen 
bringt besondere Herausforderungen mit 
sich. Um alleinerziehende Eltern in Ihrer El-
ternrolle zu stärken und den Familienalltag 
entspannter zu gestalten, bietet die Familien-
bildung im Fachbereich Präventive Jugend-
hilfe ein spezielles Elterntraining in Präsenz 
an. 
Das mehrteilige Elterntraining findet in Ko-
operation mit dem Familienstützpunkt Kahl 
an drei Samstagen in Kahl am Main statt 
und richtet sich gezielt an Alleinerziehende. 
Es bietet die Möglichkeit, sich mit anderen 
Eltern auszutauschen, praktische Tipps zu 
erhalten und gemeinsam Lösungen für typi-
sche Herausforderungen im Familienleben zu 
entwickeln. 
Im Elterntraining „Familienteam“ finden Sie 
Antworten auf die Fragen:
•	 Was kann ich tun, wenn mein Kind mir
	 gefühlt auf der Nase herumtanzt? 
•	 Wie schaffen wir „Dauerbrenner“ im
	 Familienalltag gemeinsam aus der Welt?
•	 Wie setze ich Grenzen liebevoll und
	 bestimmt?
•	 Wie kann ich auf mein Kind so eingehen, 
	 dass es sich wirklich verstanden fühlt?
•	 Wie kann ich meine Bedürfnisse so
	 mitteilen, dass mir mein Kind zuhört?
Termine:
• Samstag, 24.01.2026, 9:00 – 17:00 Uhr 
• Samstag, 14.02.2026, 9:00 – 17:00 Uhr
• Samstag, 21.02.2026, 9:00 – 17:00 Uhr 
Die Teilnahme an allen drei Tagen ist erfor-
derlich.
Das kostenlose Angebot umfasst auch eine 
Kinderbetreuung, damit Sie sich voll auf die 
Inhalte konzentrieren können. Bitte geben 
Sie bei Anmeldung das Alter und die Anzahl 
Ihrer Kinder an. Es gibt eine begrenzte Platz-
anzahl. 
Verbindliche Anmeldung bis 10.01.2026 an:
VeranstaltungFB23@lra-ab.bayern.de 
Weitere Infos: 
Verena Knecht, Präventive Jugendhilfe,
Familienbildung
familienbildung@Lra-ab.bayern.de
oder 06021/394-4351

Gesundheitsregionplus

Landkreis und Stadt Aschaffenburg

Kostenfreier Vortrag: „Arthrose verstehen 
und was Sie selbst tun können“
Arthrose zählt zu den häufigsten Gelen-
kerkrankungen und betrifft viele Menschen 
– insbesondere im höheren Alter. Wie man 
Beschwerden lindern und die Beweglich-
keit erhalten kann, erfahren Interessierte am 
Dienstag, 27. Januar 2026, von 19:00 bis 
20:30 Uhr in der Volkshochschule Aschaf-
fenburg (Luitpoldstraße 2, 63739 Aschaffen-
burg). Die Teilnahme ist nach Anmeldung vor 
Ort oder online möglich.
Ein Facharzt informiert über Ursachen, Sym-
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ptome und moderne Behandlungsmöglich-
keiten bei Arthrose. Im Anschluss zeigt eine 
Ernährungsberaterin, wie eine gezielte, anti-
entzündliche Ernährung zur Linderung beitra-
gen kann und gibt praktische Tipps für den 
Alltag.
Die Veranstaltung bietet zudem Gelegenheit, 
Fragen zu stellen und mit den Expertinnen 
und Experten ins Gespräch
zu kommen.
Weitere 
nformationen
und Anmeldung
unter: 
www.gesundheitsregion-ab.de

Pfl egeberuf – cooler als Du denkst! 
Du möchtest für Deine Zukunft einen Job, bei 
dem Du wirklich etwas beeinfl ussen kannst? 
Du bist auf der Suche nach einer berufl ichen 
(Neu-)Orientierung? 
Dann bietet Dir das Pfl ege-Camp die ultimati-
ve Chance in genau einen solchen Beruf rein-
zuschnuppern! Auch für Quereinsteiger mit 
Erfahrungen in einem anderen Beruf ist das 
Pfl ege-Camp eine gute Chance!
Denn die Ausbildung zur Pfl egefachfrau/-
mann oder zum Pfl egefachhelfer/-in punktet 
mit einer attraktiven Vergütung und wohnort-
nahen Ausbildungsmöglichkeiten in unserer 
Region am Bayerischen Untermain.
Die Gesundheitsregionplus organisiert in 
Kooperation mit dem Ausbildungsverbund 
Pfl ege eine einrichtungsübergreifende Prak-
tikumswoche, das sogenannte Pfl ege-
Camp. Das Praktikum fi ndet vom 16.02. bis 
20.02.2026 statt und bietet Dir Einblicke in 
die verschiedensten Arbeitsbereiche. Du 
wirst einen Tag Klinik-Luft schnuppern, eine 
Tour in der ambulanten Pfl ege begleiten und 
einen Tag im Pfl egeheim miterleben. Außer-
dem wirst Du Infos zu Deinen Ausbildungs- 
und Karrierechancen in der Pfl ege bekom-
men und die Pfl egeschulen kennenlernen. 
Wir freuen uns auf
Deine Teilnahme!
Weitere 
Informationen
und Anmeldung
unter: 
www.gesundheitsregion-ab.de

Caritas Tagespfl egestätte 
Johannesberg

Die Caritas Tagesstätte Johannesberg 
stellt sich vor!
Was Sie bei uns erwartet?
Alles andere als Langeweile, das ist sicher!
Neben einem strukturierten Tagesablauf bie-
ten wir Ihnen viel Bewegung und abwechs-
lungsreiche Themen, auch rund um das Jahr.
Unser Bestreben ist es, Ihnen jeden Tag ei-
nen schönen Tag voller Freude und in guter 
Gesellschaft zu ermöglichen.
Sie sollen einen wunderschönen Tag in unse-
rer Gemeinschaft verbringen können.
Sind Sie neugierig auf uns? Rufen Sie doch 
einfach an und lernen Sie uns kennen.
Wir zeigen Ihnen unsere Tagesstätte und ge-
ben Ihnen eine Auskunft über die Kosten bei 
einem Vorstellungsgespräch.
Hier können Sie entscheiden, ob Sie zu ei-
nem Schnuppertag kommen wollen. Hat der 
Schnuppertag Ihnen gut gefallen, dürfen Sie 
gerne regelmäßig zu uns kommen.
Wir freuen uns auf Sie!
Unsere Telefonnummer: 06021-5848696
Ihr Team
der Caritas Tagesstätte Johannesberg

Amt für Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten Karlstadt

ONLINE-Kurse im Januar 2026
für Familien mit Kindern von 0 – 3 Jahren
Kostenfreie Veranstaltungen!

KINDERERNÄHRUNG

➼ Von der Milch zum Brei
Mittwoch, 07.01.2026 | 09:00 – 10:30 Uhr
Referentin: Rebecca Kunz,
Bachelor of Science Oecotrophologie

➼ Vom Brei zum Familientisch
Donnerstag, 08.01.2026 | 09:30 – 11:00 Uhr
Referentin: Iris Schubert, Ärztin,
Weiterbildung in der Ernährungsmedizin

➼ Was Kinder lieben:
Umgang mit Süßem und Kunterbuntem
Freitag, 09.01.2026 | 16:00 – 17:30 Uhr
Referentin: Iris Burger, Diätassistentin

ANMELDUNG,
viele weitere Kurse und 
alle Infos zu den Kursen 
unter:
www.aelf-ka.bayern.de/
ernaehrung/familie/
Bitte beachten Sie den 
Anmeldeschluss im Weiterbildungsportal!

Bezirk Unterfranken – Beratung für 
Menschen mit Behinderung

Der Bezirk Unter-
franken ist für Sie 
da und bietet in 
Ihrer Region für 
Menschen mit Behinderung und deren An-
gehörigen sowie allen weiteren interessierten 
Personen eine individuelle Beratung an. 
Themen sind z.B.
– Leistungen für Kinder und Jugendliche
– Leistungen zu Wohnen, Arbeit, Freizeit,
 Mobilität
– Informationen zu existenzsichernden   
 Leistungen.
Die Beratungen fi nden im Rathaus der Stadt 
Aschaffenburg, in der Dalbergstraße 15, 
63739 Aschaffenburg, statt.
Terminvereinbarung unter:
Tel.: 0931 7959-1349
Mail: beratung-eingliederungshilfe@bezirk-
unterfranken.de 
Internet:
www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh 
Zudem können Sie zu allen Themen sowie Ih-
ren Fragen rund um die Pfl ege auch online 
beraten werden. Buchen Sie sich hier Ihren 
Termin unter: www.bezirk-unterfranken.
de/Online-Beratung

Wann: Samstag, 10.01.2026 
Wo: Direkt bei Ihnen zuhause! 

Bitte legen Sie Ihren Christbaum ab 09:00 Uhr gut 
sichtbar vor Ihre Haustüre. 

Spende Bitte gut sichtbar am Baum befestigen, 
Ablageort kennzeichnen oder in den Briefkasten der 

Feuerwehr am Gerätehaus Seestraße 1a werfen. 

Herzlichen Dank, Ihre 
Jugendfeuerwehr Johannesberg! 

Gesammelt wird im gesamten Gemeindegebiet. 
 
 
 



Mehrgenerationenhaus »LebensTräume« Johannesberg

KONTAKT
Hauptstr. 4a, 63867 Johannesberg
Erreichbarkeit in unserem MGH Büro:
Montag: 	 09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag: 	 07.30 – 14.00 Uhr
Donnerstag: 	 08.00 – 11.00 Uhr
		  oder nach Vereinbarung
Telefon: 	 06021/9014853
Fax: 	 06021/9014854
E-Mail: 	 info@mgh-johannesberg.de
Wichtiges für ältere Menschen und Geh-
behinderte:
Wir haben einen Aufzug im MGH. Es ist 
somit für alle Gäste möglich, jedes Stock-
werk im Haus ohne Probleme zu erreichen.
WC-Anlagen sind im MGH verfügbar.

Besuchen Sie uns unter:
www.mgh-johannesberg.de

Sie möchten uns ehrenamtlich
unterstützen?

Wir suchen jederzeit ehrenamtliche Helferin- 
nen oder Helfer!
Rufen Sie uns doch einfach an oder kommen 
Sie vorbei. Wir freuen uns auf Sie!
Dringend gesucht:
MGH-Café
	 sonntags von 14.00 bis 17.00 Uhr
Mittagessen
	 dienstags von 9.00 bis 15.00 Uhr
Gemütliche Kaffeerunde 60+
	 mittwochnachmittags
MGH Zum Lamm
	 rund um die Öffnungszeiten
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Ihre Unterstützung hilft vor Ort

Spenden für das MGH
Unser Mehrgenerationenhaus kann sich 
ohne Spenden aus der Bevölkerung nicht fi-
nanzieren.
Wir freuen uns daher über jede Unter-
stützung, für die wir Ihnen gerne eine 
Spendenbescheinigung ausstellen. Diese 
können Sie steuerlich geltend machen.
Spendenkonto:
Lebensträume e.V.
Frankfurter Volksbank Rhein/Main eG
IBAN: DE82 5019 0000 0001 8805 51
Fördermitgliedschaft
Als förderndes Mitglied können Sie uns mit 
einem festen Jahresbeitrag von 30,- Euro 
unterstützen.
Einen Aufnahmeantrag senden wir Ihnen ger-
ne zu.
Bitte senden Sie uns einfach eine E-Mail an
info@mgh-johannesberg.de

Aktuelles

Weihnachtsferien
vom 21.12.2025 bis 06.01.2026

Freitag, 19.12.25	 08.00-14.00 Uhr	 Markttag vor dem MGH und rund um die
		  Kirche mit versch. Anbietern
	 17.30-19.00 Uhr	 Bücherei

Sonntag, 21.12.25	 11.00-12.00 Uhr	 Bücherei

Dienstag, 16.12.25	 18.00-20.00 Uhr	 Adventskalenderfenster
		  Krippe im Beichtstuhl der Kirche

Weihnachtsferien bis 6. Januar 2026

Wochenplan

Das MGH-Café
Weihnachtsferien

vom 21.12.25 – 06.01.26

Rentenantrag und Rentenberatung
(kostenlos)
Auf Wunsch auch nach Terminvereinbarung
im MGH.
Eberhard Lorenz, Versichertenberater
Deutsche Rentenversicherung,
Glattbach, Bangertstr. 4a, Tel. 06021/425121
E-Mail: eblorenz@kabelmail.de

Einkommenssteuererklärung im Rahmen
des § 4 Nr. 11 StBerG
–	 professionell und preiswert
–	 für Arbeitnehmer, Beamte und Rentner.
Auf Wunsch auch nach Terminvereinbarung
im MGH.
Andrea Bück Aschaffenburg, Leiterin Lohn-
steuerhilfeverein „Steuerring“, Tel. 06021/ 
4424100 oder E-Mail andrea.bueck@steuer-
ring.de – Auf Wunsch des MGH entfällt die 
einmalige Aufnahmegebühr.

Sonstige Beratungen
Online Beratung oder wohnortnahe Beratung 
zu Themen der Eingliederungshilfe und Hilfe 
zur Pflege (kostenlos)
- �Informationen zu existenzsichernden Leis-

tungen

Beratungen

Das MGH-Team wünscht frohe Weihnachten
und einen guten Start ins neue Jahr!

- �Beratung zu gesetzl. Rentenversicherungen
- ��Beratung zu ambulanter u. stationärer Pflege
Die Online-Beratung dient als erste Anlauf- 
stelle für allgemeine Informationen. Es erfolgt 
keine Beratung zu bereits beantragten 
oder gewährten Leistungen. Bitte wen-
den Sie sich dann an Ihren zuständigen An-
sprechpartner.
Online-Beratung:
Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter
www.bezirk-unterfranken.de/Online-Bera-
tung  (Pflegeberatung nur online möglich!)

Wohnortnahe Beratung:
Terminvereinbarung unter Tel. 0931/7959-
1349 oder per E-Mail: beratung-einglie 
derungshi l fe@bez i rk-unter f ranken.de
Bezirk Unterfranken, Silcherstraße 5,

Das MGH Johannesberg nimmt Abschied von Frau Mechthild Lintz. 

Über mehrere Jahre hat sie wöchentlich durch ihre Vorlesestunden 
zahlreichen Kindern viel Freude geschenkt. 

Wir danken ihr dafür von Herzen und werden sie in bleibender Erinne-
rung behalten.

Alexander Fuchs für das MGH-Team



Dämmerschoppen
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Öffnungszeiten:
dienstags 	 18.00 – 22.00 Uhr
freitags 	 17.00 – 22.00 Uhr
Samstags regelmäßige Events nach 
Vorankündigung oder für geschlos- 
sene Gesellschaften.
Tel.: 06021- 628 06 32

Familienfeiern oder Vereinstreffen:
An Sonntagen steht das Lamm nach 
Absprache für geschlossene Gesell-
schaften bis ca. 35 Personen zur Ver- 
fügung.
Anfragen bitte per E-Mail an:
info@mgh-johannesberg.de

Aktuelles:
Weihnachtsferien 19.12.25 – 06.01.26
Samstag, 27.12.25	 Hardrock-Abend
Freitag, 09.01.26	 Rippchen m. 	
	 Kraut
	 (Vorbestellung: 	
	 0175-1227594
Samstag, 10.01.26	 Jim Leslie Trio
Dienstag, 13.01.26	 Dienstags-Masche
	 Strickstammtisch

Das Mittagessen für Senioren und
andere Hungrige jeden Dienstag

um 12.00 Uhr für 9,50 Euro
(für Salat/Vorspeise, Hauptgericht,

Dessert, Wasser & Kaffee)!

Eine Anmeldung ist erforderlich.

Fahrdienst wird angeboten.

Wir freuen uns auf SIE!

Das nächste Mittagessen gibt´s 
am Dienstag, 13.01.2026:

Tafelspitz mit Meerrettich

Mittag  Essen

Johannesberger

Einkaufsbus

Unser Einkaufsbus

fährt

immer freitags von

9.00 - 11.00 Uhr

zum Dämmer Tor.

Bitte bis donnerstags, 12.00 Uhr 

unter 06021–9014853 anmelden.

Gerne auch auf den

Anrufbeantworter sprechen.

Freitag ist Markttag
ab 8 Uhr – vor der Kirche

und auf dem Parkplatz

Pop-Up-Bude

für den Johannesberger Markt:

Wer dort verkaufen möchte

und keinen eigenen Stand hat,

kann sie gerne kostenlos mieten.

Bei Interesse melden Sie sich bei

Sozialkoordinator Alexander Fuchs

unter fuchs@johannesberg.de

Nutzen Sie auch die

Einkaufsmöglichkeiten

Meyer´s Allerlei

und den Teo Supermarkt. 

Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege Aschaffenburg e.V.

Unser
vorläufiges
Jahres-
programm
2026: 
Samstag 28.02.2026 , 13.00 Uhr 
Erziehungs- und Pflanzschnitt an jungen 
Obstbäumen aus dem Streuobstpakt  in The-
orie und Praxis 
Treffpunkt: Vereinsheim OGV Dammbach, 
Langenrain 6, Dammbach 
(Teilnahme kostenlos, ohne Anmeldung auch 
für Nichtmitglieder) 
Sonntag, 15.03.2026 , 14.00 Uhr
Jahreshauptversammlung in Hösbach im 
Vereinsheim des Kaninchenzuchtvereines, 
Sauhohle 6, Hösbach 
Samstag, 11.04.2026, ab 10.00 Uhr 
Veredelungskurs ganztägig in Theorie und 
Praxis im Vereinsheim des OGV  Dammbach, 
Langenrain 6, Dammbach  (mit Anmeldung) 
Samstag, 25.07.2026 , 14.00 Uhr 
Sommerschnitt an Obstbäumen beim OGV 
Aschaffenburg-Damm, Steinbacher Str. 82, 
Aschaffenburg (Teilnahme kostenlos, ohne 
Anmeldung auch für Nichtmitglieder) 
Sonntag, 11.10.2026 – ab 11.00 Uhr
Apfelmarkt am Schloßplatz in Aschaffenburg 
mit Obstsortenbestimmung und Obstaus-
stellung „Aktion Bayern blüht – Naturgärten“. 
Der Kreisverband wird auch im Jahr 2026 
wieder die Zertifizierung von privaten Gärten 
zum „Naturgarten“ weiterführen. Insgesamt 
wurden seit Beginn dieser Aktion im Jahr 
2020 in unserem Landkreis 47 Gärten mit der 
Plakette und Urkunde „Naturgarten“ ausge-
zeichnet. 
Informationen zu den Kriterien:
www.kv-gartenbauvereine-ab.de
Anmeldung beim Kreisverband.
„Streuobstpakt Bayern“ 
Seit dem Jahr 2022 hat der Kreisverband 900 
Obstbäume verschiedener Sorten an interes-
sierte Hobby-Obstbauern und Mitglieder der 
angeschlossenen Obst- und Gartenbauverei-
ne vermittelt. Im gesamten Landkreis wurden 
von anderen Vereinen und Kommunen die 
sich an diesem Projekt beteiligten ca. 3000 
Obstbäume gefördert.  
Auch diese Aktion wird weiter vom Kreisver-
band bzw. seinen angeschlossenen Vereinen 
weitergeführt. 
Wir wünschen allen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest, sowie ein glückliches und gesun-
des Jahr und vor allem ein gutes Gartenjahr. 
Thomas Günther, 1. Vors. 
Kreisverband für Gartenbau und Landespfle-
ge Aschaffenburg e.V., Telefon: 06092-7497 
www.kv-gartenbauvereine-ab.de 
Anmeldungen zu Seminaren:
per E-Mail guenther-dammbach@t-online.de 
Bitte bei den Anmeldungen die Telefonnum-
mern mit angeben, damit persönliche Er-
reichbarkeit gewährleistet ist.

Agentur für Arbeit Aschaffenburg

Terminübersicht Januar 2026
Montag, 12. Januar, 9:00 - 10:30 Uhr
	 Onlinevortrag – Die Bewerbung, was ist 		
wichtig? (BCA)       
Dienstag, 13. Januar, 14.00 - 16.00 Uhr         	
	 Bewerbungshilfe im BiZ
	 für Ausbildungssuchende
Dienstag, 20. Januar, 9.00 - 10:30 Uhr
	 Onlinevortrag – Vorbereitung auf das
	 Vorstellungsgespräch (BCA)
Dienstag, 20. Januar, 14.00 - 15.00 Uhr         
	 Bewerbungshilfe im BiZ für Menschen
	 mit geringen Deutschkenntnissen

Weihnachtsferien

vom 19.12.25 – 06.01.26
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Offene Sprechstunden im Januar 2026:
Dienstag, 8. Januar, 14.00 - 16.00 Uhr     
 Berufsberatung im Erwerbsleben:
 Berufl iche Veränderungen wagen

Volkshochschule 
Kahlgrund-Spessart e.V.

✩
✩ ✩

Das VHS-Team wünscht Ihnen und Ihren 
Familien ein friedvolles Weihnachtsfest 
und einen guten Start in das neue Jahr. 

Unsere Verwaltung bleibt vom 22.12.25 bis 
06.01.26 geschlossen.

Ab dem 07. Januar 2026 stehen die Kurse 
für das Frühjahrsemester auf unserer Inter-
netseite www.vhs-kahlgrund-spessart.de zur 
Anmeldung bereit. Die Verteilung der Pro-
grammhefte erfolgt Anfang Januar.

Die vhs Kahlgrund-Spessart e.V. bietet 
Deutschkurse und Integrationskurse an. 
Nachfragen und Anmeldungen richten Sie 
bitte an die Verwaltung der Volkshoch-
schule in Mömbris.
Für den neuen Integrationskurs in Möm-
bris sind Anmeldungen ab sofort möglich.
Die Kurse sind gefördert durch das Bun-
desamt für Migration und Flüchtlinge.

Wir suchen:
Kursleitungen (w/m/d)
- Deutschkursleitungen mit BAMF-Zulas-

sung für die Leitung von Integrationskur-
sen oder vom BAMF geförderten Deutsch-
kursen.

- Kursleitungen in allen Fachbereichen für 
den Raum Mömbris, Schöllkrippen, Wie-
sen, Heinrichstahl, Heigenbrücken, Johan-
nesberg, Heimbuchenthal, Mespelbrunn 
und Dammbach.

Praktikanten (w/m/d) nach Absprache
Bewerbung und Rückfragen an:
vhs Kahlgrund-Spessart e.V.
Kirchstr. 3, 63776 Mömbris
info@vhs-kahlgrund-spessart.de
Tel. 06029/992638-0

Zu diesen Veranstaltungen könne Sie sich 
noch anmelden:

WANDERUNGEN
Sonntag, 21.12.
Zu den Raunächten auf den Hahnenkamm 
(K), 15.00 Uhr

PRÄSENZKURSE
Samstag, 19.12.
Yin Yoga, 18.30 Uhr

Einstieg jederzeit möglich:
– Feldenkrais® (K) – fl exibel mit 10er Karte

Männerchor in Westerngrund –
Tradition trifft Moderne (K) –
Anmeldung jederzeit möglich
Weitere Infos unter
www.männerchor-westerngrund.de oder
bei Herrn Ewald Heim, Tel. 0160-6829830.

Wir bitten Sie, sich für die Kurse über die 
Webseite www.vhs-kahlgrund-spessart.de
(empfohlen!), per E-Mail (info@vhs-kahl-
grund-spessart.de) oder telefonisch (06029-
992638-0) anzumelden. 
Bitte beachten:
(K) = Kurse in Zusammenarbeit mit einem Ko-
operationspartner. Keine Nachlässe.
Angaben ohne Gewähr! Irrtümer vorbehalten!

Terminkalender der Gemeinde Johannesberg und des Vereinsrings

Datum Veranstaltung Verein/Institution

03.01. Winterwanderung TTC Johannesberg
03.01. Winterwanderung Chorgemeinschaft Johannesberg
04.01. Sternsingeraktion Pfarrei Johannesberg
07.01. Theateraufführung Generalprobe FC Oberafferabach
09.01. Theateraufführung FC Oberafferbach
10.01. Christbaumsammelaktion FFW Johannesberg-Oberafferbach
10.01. Theateraufführung FC Oberafferbach
10.01. Christbaumversteigerung Wanderverein Naturfreunde Rückersbach
11.01. Neujahrsempfang Gemeinde + Pfarrei Johannesberg
11.01. Jahreshauptversammlung Schützenverein Grüntal Oberafferbach
16.01. Theateraufführung FC Oberafferbach
17.01. Wintergrill FFW Rückersbach
17.01. Theateraufführung FC Oberafferbach
22.01. Deutsch-französischer Tag
  an der Mühlberggrundschule Partnerschaftskomitee
24.01. Wintergrill an der Jagdhütte FFW Johannesberg-Oberafferbach
24.01. Faschingsparty im MGH Lebens(t)räume MGH Johannesberg
25.01. Theateraufführung FC Oberafferbach
25.01. Jahreshauptversammlung FFW Rückersbach
30.01. Theateraufführung FC Oberafferbach
31.01. Theateraufführung FC Oberafferbach

Zur allgemeinen Information wird in Ergänzung zum veröffentlichten Jahresterminkalender von 
Monat zu Monat das aktuell folgende Kalenderblatt bekanntgegeben:

Besuch der Kinderfeuerwehr
bei den Dieselschluckern

Am 12.12. unternahm die Feuerfunken eine kurze Wanderung zu 
den Dieselschluckern. Dort wartete bereits der Nikolaus auf die Kin-
der und hatte für jedes Kind ein Geschenk dabei. Die Freude darü-
ber war groß und sorgte für strahlende Gesichter.
Über das ganze Jahr hinweg erleben die Kinder viel Spaß, Gemein-
schaft und abwechslungsreiche Aktivitäten rund um die Feuerwehr.
Interessierte Kinder ab 6 Jahren sind herzlich eingeladen, nach vor-
heriger Anmeldung unter kinderfeuerwehr@feuerwehr-johannes-
berg.de, die nächste Gruppenstunde im Gerätehaus in der Seestra-
ße zu besuchen. Diese fi ndet am 24.01. um 09:00 Uhr statt.
Ein herzlicher Dank gilt allen Betreuerinnen und Betreuern für ihr 
Engagement und die tolle Arbeit mit den Kindern im vergangenen 
Jahr Ihre Feuerwehr Johannesberg

(Text u. Bild: Jochen Muckenschnabl, 1. Kommandant FF Johannesberg)
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Brauchtum in der Weihnachtszeit 	

Zwei Ukrainerinnen aus unserer Gemeinde erzählen in einem Interview mit Gemeinsam Grün - 
laudato si aus ihrer Heimat.

In der Ukraine gibt es einen bunten Mix aus heidnischen, religiösen und weltlichen Traditionen. 
Der größte Teil der Bevölkerung bekennt sich zum christlich-orthodoxen Glauben. Trotzdem 
sich vor einigen Jahren ein Teil der Kirche der westlichen Kalenderzählung angeschlossen hat, 
feiern die meisten Ukrainer und Ukrainerinnen das Weihnachtsfest noch nach altem Brauch 
am 6./7. Januar. So erzählt es auch Anna aus Johannesberg, die mit Vater und Tochter seit 3 
Jahren hier lebt. Fast 20 ukrainische Bürger und Bürgerinnen wohnen in unserer Gemeinde, 
auch sie aus ganz unterschiedlichen Kulturen. Anna stammt aus Charkiw im Osten der Ukraine. 
Dort nahm die Bedeutung der Kirchen unter dem russischen Einfluss zwar ab, doch in den Fa-
milien wurden religiöse Traditionen weiter begangen. So kochte ihre Oma immer am 6. Januar 
ein traditionelles Festmahl mit zwölf vegetarischen Speisen, gedenk der zwölf Apostel (s. Bild). 
Wichtigster Bestandteil der Festtafel ist „Kutja“, eine Süßspeise aus Weizen, Honig, Mohn und 
Nüssen, die als Vorspeise aus einer Schüssel gelöffelt wird. Ewiges Leben, Glück und Erfolg, 
Fruchtbarkeit, Weisheit und Gesundheit sollen die Zutaten symbolisieren. Am nächsten Tag, 
dem 7. Januar, ziehen die Kinder und Erwachsenen von Haus zu Haus, singen Lieder und er-
zählen in Reimen die Geschichte von der Geburt Jesu. Im Gegenzug erhalten sie Süßigkeiten, 
Früchte oder kleine Geschenke. 

Adventliche Bräuche wie bei uns, so berichtet Anna, gibt es in der Ukraine nicht. Doch religiöse 
Menschen halten vor Weihnachten eine 40-tägige Fastenzeit ein. Der 19.12. wird in den Kirchen 
als Tag des Heiligen Nikolaus von Myra zelebriert.

Große Bedeutung hat auch der 31. Dezember/1.Januar in ihrem Heimatland, betonen Anna und 
Tochter Laura. Am Abend kommt die Familie zusammen und beschenkt sich reichlich unterm 
„Neujahrsbaum“, einem Relikt aus der Sowjetzeit, in der christliche Bräuche verboten waren. 
Gebracht werden die Geschenke denn auch von Väterchen Frost und seiner Enkelin Snegu-
rotschka. St. Nikolaus und Christkind lassen grüßen.

Auch „Malanka“, das sogenannte Alte Neujahr am 13./14. Januar, wird weitverbreitet begangen. 
Anna und Laura erinnern sich noch lebhaft an das bunte Treiben, das ein wenig an Karneval 
erinnert. Die Menschen ziehen mit Kostümen und Masken von Haus zu Haus, um mit ihren Vor-
führungen böse Geister zu vertreiben und dem Hausherrn mit aufgehaltenen Händen Glück und 
Wohlstand zu wünschen.

Jetzt in den Kriegsjahren, kommt den ukrainischen Bräuchen und Ritualen eine besonde-
re Bedeutung zu. Zum einen gibt den Menschen die Gemeinschaft ein Gefühl der Stärke 
und des Zusammenhalts, zum anderen ist die Verbundenheit ein Ausdruck von Wider-
stand gegen den Versuch, ein Land zu spalten und zu demütigen. Welch ein Glück, dass 
die Vielfalt der Kulturen ihnen viel Anlass zum gemeinsamen Feiern gibt.

Quelle:
Stephanie Maurer,
Renate Kühnberger
und Ellen Specht
im Gespräch mit 
Anna und
Laura Oleinikova;
diverse Recherchen.

Festtafel am Weihnachtsvorabend, dem 6. Januar,
mit 12 vegetarischen Speisen

(Text und Bild: Ellen Specht, Gemeinsam Grün – laudato si)
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Am Samstag, den 22.11.25 feierte der Verband kommunaler Musikunterricht sein 
30-jähriges Bestehen gebührend mit einem Jubiläumsempfang im Dorfgemeinschafts-
haus in Schneppenbach, der ein wahrhaft musikalisches Fest war. So wie das Zentrum 
von VEKOMU von Beginn an die Musik und das Bestreben, auch im ländlichen Raum 
musikalische Fähigkeiten und Fertigkeiten qualifiziert weiterzugeben war, so stand auch 
an diesem Abend die Musik und die musikpädagogische Arbeit immer im Vordergrund.

Der 1. Vorsitzende und Bürgermeister des Marktes Schöllkrippen Marc Babo eröffnete 
die Veranstaltung mit einer kurzen Begrüßung der anwesenden Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeister der mittlerweile 17 Mitgliedsgemeinden des Verbandes, der jeweiligen 
Sachbearbeiter in den Gemeinden und der Lehrerinnen und Lehrer, die das Herz einer 
jeden Musikschule darstellen. Herr Babo begrüßte auch die Schülerinnen und Schüler, 
die sich allesamt auf diesen Abend gut vorbereitet hatten und die er nicht länger auf die 
Folter spannen wollte. Daher übergab er das Wort an die Geschäftsführerin Christine 
Heim, die durch den Abend führte.

Die erste Hälfte des Jubiläumskonzertes bestand aus musikalischen Beiträgen von 
Schülerinnen und Schülern des Verbandes kommunaler Musikunterricht, die eine enor-
me stilistische Bandbreite aufweisen konnten. Von anspruchsvoller klassischer Musik 
über Rock- und Popmusik am Klavier über locker, beschwingte Saxophonensemble-
Beiträge bis zu majestätischen Querflötenklängen war alles dabei und die Musikerin-
nen und Musiker zeigten in den Vorträgen ihren Spaß an der Musik und die gute und 
konstruktive Zusammenarbeit mit den Lehrerinnen und Lehrern. In der darauffolgenden 
Pause konnten sich alle Anwesenden bei Fingerfood-Leckereien aus dem Dorfladen in 
Hofstädten und mit Getränken von Franks Getränkewelt in Schöllkrippen stärken und 
ins Gespräch kommen.

In der zweiten Hälfte des Abends standen neben weiteren musikalischen Beiträ-
gen auch ein paar Grußworte auf dem Programm. So hat der ehemalige Vorsitzende 

30 Jahre Verband
kommunaler Musikunterricht – 
da steckt Musik drin!
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Michael Rosner in seinem Grußwort über die Anfänge des Verbandes kommunaler Mu-
sikunterricht berichtet und den Anwesenden so einen Einblick in die Anfangszeit und 
in seine damalige Arbeit für den Verband gegeben. Herr Rosner schloss damit, dass 
er sich sehr über die positive Entwicklung des Verbands freue. Auch der amtierende 1. 
Vorsitzende Marc Babo hatte ein Grußwort vorbereitet, in dem er die besondere Be-
deutung der musikpädagogischen Arbeit generell und auch speziell in der heutigen Zeit 
hervorhob. Musikalische Bildung solle nicht nur einer höheren Einkommensschicht vor-
behalten sein, sondern mit den sozialverträglichen Preisen bei VEKOMU, sollen mög-
lichst Viele einen Zugang zu qualifiziertem Musikunterricht erhalten können. Nach zwei 
weiteren Musikbeiträgen kam die stellvertretende Landrätin Claudia Papachrissanthou 
für ihr kurzes Grußwort nach vorne. Sie betonte, dass sie froh sei, den Verband kom-
munaler Musikunterricht im Landkreis Aschaffenburg zu haben und sich mit 17 Ge-
meinden mehr als die Hälfte der Kommunen des Landkreises durch ihre Mitgliedschaft 
engagieren, den Verband unterstützen und damit ihren Kindern diese musikalische Bil-
dung ermöglichen.

Ein ganz besonderer musikalischer Beitrag folgte nach dem letzten Grußwort. Lars 
Dreizler, der bei VEKOMU Klavierlehrer ist, hat speziell für diesen Abend ein Medley zu-
sammengestellt: 30 Jahre VEKOMU – 30 Jahre Filmmusik. In seiner kurzen Einführung 
zum Stück animierte er das Publikum die 10 Filme, die er in dem Medley zusammenge-
stellt hat, zu erkennen und zu benennen – was teils gar nicht so einfach war. Nach die-
sem Highlight des Abends traten Marc Babo und Christine Heim nochmals gemeinsam 
nach vorne, um einigen Personen, die sich in den vergangenen Jahren sehr verdient um 
den Verband gemacht haben, zu danken.

Allen voran galt ein großer Dank dem ehemaligen Vorsitzenden und Gründer Michael 
Rosner. Auch Anja Hochstadt, die 20 Jahre u.a. die Organisation der Lehrkräfte ge-
macht hat, wurde gebührend gedankt. Der ersten Geschäftsführerin Felicitas Kluge, 
die zwei Jahre lang maßgeblich für die Weiterentwicklung und Professionalisierung des 
Verbandes verantwortlich war, wurde auch herzlich gedankt. Im aktuellen Lehrerkol-
legium gibt es noch 5 Lehrkräfte, die seit Beginn für den Verband unterrichten: Edith 
Gierl, Irina Helwert, Swetlana Klippert, Claudia Ackermann und Ralf Layher. Diesen fünf 
Lehrerinnen und Lehrern wurde auch für ihre zuverlässige Arbeit mit den Schülerinnen 
und Schülern und für ihr Engagement, das oftmals weit über das Unterrichten hinaus 
geht, ein großes Dankeschön ausgesprochen, was durch den kräftigen Applaus des 
Publikums unterstrichen wurde. Auch der 2. Vorsitzende und Bürgermeister von Jo-
hannesberg Peter Zenglein bekam für seine Arbeit ein Präsent überreicht. Last but not 
least bedanke sich Christine Heim beim 1. Vorsitzenden Marc Babo für seine Arbeit für 
den Verband und für die unkomplizierte und wertschätzende Zusammenarbeit. Dies hat 
Marc Babo umfänglich zurückgegeben und sich bei Geschäftsleitung Christine Heim 
für die gute und stimmige Zusammenarbeit und auch die Organisation des Abends 
bedankt.

Nach zwei weiteren musikalischen Beiträgen von Lehrkräften des Verbandes (Cornelia 
Köhler an der Bratsche zusammen mit Edith Gierl am Klavier sowie Irina Helwert und 
Swetlana Klippert zusammen an 2 Klavieren) endete der offizielle Teil und Christine 
Heim danke allen Musikerinnen und Musikern, die den Abend gestaltet hatten und lud 
die Anwesenden ein, noch ein wenig zu bleiben, ins Gespräch zu kommen und dem 
Jazz-Quartett (Valentin Huber am Saxophon, Thomas Langer an der E-Gitarre, Ralf 
Layher am E-Baß und Jan Wilk am Schlagzeug), das für einen gebührenden Ausklang 
der Feier sorgte, zu lauschen.

(Text und Bild: Christine Heim/VEKOMU)
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Senioren singen für Senioren 

Die Sängerinnen und Sänger des Seniorenchores „Spätlese“ von der Chorgemeinschaft Jo-
hannesberg sorgten für adventliche Stimmung im Rahmen eines Seniorengottesdienstes am 
Donnerstag, 11. Dezember 2025, in der gut besuchten Johannesberger Pfarrkirche. 

Einfühlsam angeleitet von Dirigentin Susanne Reinschmidt eröffneten sie den feierlichen 
Gottesdienst mit dem Lied „Advent ist ein Leuchten“. Sodann ertönte „Es blüht eine Rose 
zur Weihnachtszeit“, das wie alle dargebotenen Lieder dreistimmig gesungen wurde. 

Mit Hingabe zu Gott und viel Herz für die Menschen gestaltete Pfarrer i.R. Karl Mödl die 
Eucharistiefeier, nachdem zwei Lesungen die Aufmerksamkeit der Kirchenbesucher in An-
spruch genommen hatten. 

Verstärkt durch die gute Akustik der Barockkirche St. Johannes Enthauptung erklang „Wie-
der naht der heil´ge Stern“. Gemeinsam mit den Kirchenbesuchern, die zu diesem besonde-
ren Gottesdienst zahlreich erschienen waren, stimmte der Chor in das von der Kirchenorgel 
begleitete „Heilig, heilig ist der Herr“ ein. Durch den kraftvollen und voluminösen Gesang 
aller wurde es zu einem  emotionalen Höhepunkt für die anwesenden Gläubigen. 

Mit dem Lied „Weihnachtsläuten“ klang ein ganz besonderer Gottesdienst feierlich aus. Un-
gewöhnlich für eine heilige Messe erhob sich spontaner Applaus im Kirchenschiff, der die 
Chormitglieder sichtlich erfreute. 

Die Leiterin der Johannesberger Seniorengemeinschaft, Roswitha Imhof, lud zum Dank für 
die gefühlvolle und stimmige Darbietung die Sängerinnen und Sänger zur weihnachtlich ge-
deckten Kaffeetafel in das Mehrgenerationenhaus ein, wo ein schöner Nachmittag in gemüt-
licher Runde zu Ende ging.

Text und Bild: Norbert Anton
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Musikverein Johannesberg – Stille Nacht?
Nicht an diesem Abend oder:

wenn Blech und Holz den Advent einläuten
Beim Adventskonzert des Johannesberger Musikvereins verwandelte sich die voll besetzte Johannes-
berger Pfarrkirche in einen musikalischen Wohlfühlraum. Während »draußen« der tiefhängende Nebel 
eher herbstlich anmutete, sorgten die Musikerinnen und Musiker »drinnen« mit einem abwechslungs-
reichen Programm und so manchem Ohrwurm für die richtige Adventsstimmung.

Die Bläserklasse unter der Leitung von Eva Freund eröffnete den Abend. Die Kinder ließen sich, bei 
einem ihrer ersten großen Auftritte die Nervosität nicht anmerken und spielten sich mit »In dulci jubi-
lo«, »Jingle Bells« und »Schneeflöckchen« in die Herzen der Zuhörer. Als zweiter Akt kam die Tenor-
horngruppe mit ihrem typischen alpenländischen Sound. Sie entführte das Publikum mit dem »Psal-
menlied« und der »Herzblut-Weis« nach Kärnten ins winterliche Lesachtal und waren der lebendige 
Beweis, dass Tenorhörner nicht nur von gesetzten Herren gespielt werden.

Die zahlreichen Kinder der Jugendkapelle zeigten unter Dirigent Philipp Drenkard mit »Oh du fröhli-
che«, »Ihr Kinderlein kommet« und »Deck the Hall« ihr Können. Die Klarinettengruppe gab »Evening 
Prayer«, »Yesterday« und »Am Weihnachtsvorabend« harmonisch zum Besten.

Besinnlich wurde es mit der Formation »Heiliges Blechle«, die »Wir sagen euch an den lieben Advent« 
und »Ich steh an deiner Krippe hier« darbot. Danach brachte die MVJ-Jazz-Combo gemeinsam mit 
den Gesangsgästen Claudia Fuchs und Timo Wiesmann und den Stücken »Holy Jolly Christmas«, 
»Winter Wonderland« und »White Christmas« ordentlich Swing in die Kirchenbänke.

»Es werde Licht« mit Gänsehausmoment: Ein besonders nachdenklicher Moment des Abends war 
»Es werde Licht« von Udo Jürgens, gespielt von der MVJ-Brass-Formation. Das Stück ist eine musika-
lische Erinnerung daran, dass Weihnachten mehr ist als volle Einkaufstaschen und große Geschenke.
Die Stammkapelle eröffnete ihren Konzertteil mit der Ouvertüre, dem Menuett und dem Freudenfest 
aus Händels »Feuerwerksmusik« und bewies anschließend mit »You Raise Me Up«, dass große Gefüh-
le auch ganz ohne Feuerwerk auskommen.

Zum Abschluss
versammelten sich alle
Akteure im Chorraum
zur gemeinsamen Zugabe.

(Text und Bild für den Musikverein Johannesberg: Michael Rosner)

Zum krönenden Abschluss 
erklang ein Medley aus der 
Filmmusik »Kevin – Allein zu 
Haus« von John Williams, 
bevor alle Musikerinnen 
und Musiker zur gemein-
samen Zugabe »Aus der 
Neuen Welt« auf die Bühne 
strömten. Der Musikverein 
bedankte sich herzlich bei 
den musikalischen Leitern 
Eva Freund und Philipp 
Drenkard, bei allen Mitwir-
kenden, Helfern und natür-
lich beim treuen Publikum.
Der Adventsabend fand 
auf dem Kirchplatz bei 
guten Gesprächen mit 
Weihnachtsplätzchen und 
Kinderpunsch seinen ge-
selligen Ausklang.



Im »Rubin-Jubiläum« des Heimat- u. Geschichtsvereins die 39. Ausgabe 
des Heimat- und Geschichtsblattes, Jahrgang 2025, aufgelegt:

Die Austräger waren schon sehr fleißig zugange, Ihnen, unserer Johannesberger Bevölkerung, rechtzeitig vor dem 
Weihnachtsfest das druckfrische Werk an die Hand zu geben. Auch die auswärtigen Postzustellungen sind schon 
auf den Weg gebracht worden.

Wurden die seitherigen 38 Ausgaben des Johannesberger Heimat- und Geschichtsblattes in Goldbach bei der Dru-
ckerei Bilz in Auftrag gegeben, so übernahm wechselbedingt die aktuelle, die 39. Publikation, die Druckerei Tübel 
in Klingenberg. Mitte November konnte das mehrfache Korrekturlesen sowie die Endkontrolle abgeschlossen und 
die Druckfreigabe erteilt werden. Der »HGV« ist fast in dem selbstauferlegten Seitenlimit geblieben und überschritt 
diese »nur« mit 10 Seiten.

Auf 340 Seiten mit stattlichen 468 Fotos finden sich folgende Artikel: Nach dem Vorwort 2025 wird das gewähl-
te Titelbild erläutert. In »Sammelt die Eier, melkt die Kuh, beim ASP geht´s dieses Jahr richtig zu! Was ist denn auf 
dem Oberwald los?« beschreibt die Autorin den Abenteuerspielplatz 2024. Die Partnerschaftsfahrt in die Normandie 
2024 und dass die Biene Maja mitfliegen durfte, mündet in »Le bleuets de France«, dem Symbol des Gedenkens 
und der Verbundenheit.
Das Rathausarchiv gab interessante Erkenntnisse frei und so verkündet der Herold seit nunmehr 70 Jahren: »Dem 
Manne Preis, der unverzagt die Wahrheit wagt und sagt«. Einst das Rathaus der damals selbständigen Gemeinde 
Oberafferbach ist es seit 1972 das Amtsgebäude für die gesamte Gemeinde Johannesberg.
Mit würdigenden Nachrufen gedenkt der Johannesberger Heimat- und Geschichtsverein seiner der Verstorbenen 
und zwar: Franz Alig, Sieglinde Hinz, Edeltrud Link, Margareta Gehlert, Erich Bayer und der ehrwürdigen Sr. Helga 
Sauer.
In der Reihe »steinerne Zeitzeugen in der Gemeinde Johannesberg« erhält das Kriegerdenkmal in Steinbach eine 
detaillierte Beschreibung.
Wie die Spanierinnen in das »Schwaze Vaeddel«, in die Rückersbacher Straße des Ortsteils Oberafferbach, kamen, 
erzählt Teresa (Tere) Martin Aguilar, verheiratete Eisert, wohnhaft im Weiler Hagelhof.
Der Rückblick auf zehn Jahre Partnerschaftsarbeit »Pamoja«, dem Partnerschaftsverein mit Litumbandyosi e.V., 
hebt dessen Tätigkeitsfeld angemessen hervor.
Die Chronik des Schaltjahres 2024 lässt die vergangenen 366 Tage Revue passieren und nimmt - wie immer - den 
größten Teil des Geschichtsblattes ein. Der gemeindliche Zahlenspiegel und die Rubrik »Persönliches 2024« infor-
miert nicht nur über das rein »Statistische«, sondern auch über Ereignisse wie über persönliche Jubiläen.

Freiwillige Spende - wertschätzende Anerkennung der umfangreichen ehrenamtlichen Anstrengungen
Aus gutem Grund erhebt der Heimat- und Geschichtsverein Johannesberg keinen festgesetzten Betrag, sondern 
stellt es mit Beginn der ersten Ausgabe im Jahr 1986 jeder Empfängerin, jedem Empfänger mit Zustellung der jewei-
ligen Ausgabe des Heimat- und Geschichtsblattes anheim, nach eigener Einschätzung dem »HGV« einen Betrag als 
Spende für die enormen Auslagen (Druck- und Entwicklungskosten liegen bei 11.500 Euro) zukommen zu lassen.

Heimat und Geschichte erhalten
Die Arbeit des Heimat- und Geschichtsvereins fließt in viele Zweige unseres Gemeinschaftslebens ein. Dies gilt 
für die Chronik von Vereinen und Institutionen, Schulgeschichte, Werdegang und Jubiläen von Firmen, Würdigung 
von Persönlichkeiten oder/und örtliche wie regionale Ereignisse der Vergangenheit und der Gegenwart. Zahlreiche 
Auslagen - wie z.B. die die Verwaltung des umfangreichen Archivs, Fahrtkosten, Büroaufwand - werden privat von 
den Mitgliedern persönlich getragen, die aber nicht alles schultern können.
Der Heimat- und Geschichtsverein hat sich zum Ziel gesetzt, Heimat und Geschichte in Text und Bildern für unsere 
Nachwelt zu erhalten, in Schriftform nachlesen zu können, Geschichte und Heimat bleibend erlebbar werden zu 
lassen. Wir sind uns sicher, Ihre Unterstützung wird sich auszahlen. Der Heimat- und Geschichtsverein versichert 
mit bestem Gewissen, Ihre Spende ist gut angelegt.

»Der Herold verkün-
det seit 70 Jahren 
»Dem Manne Preis, 
der unverzagt die 
Wahrheit wagt und 
sagt«, am Rathaus 
Oberafferbach-
Johannesberg.

Das Foto auf der 
Rückseite des 

Umschlags bezieht 
sich auf den Tag der 
Rathauseinweihung, 

die am 21. November 
1954 erfolgte.

(Text und Bild für den Heimat- und Geschichtsverein Johannesberg: Michael Rosner)
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